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Straßensperrungen und Verkehrsbeschränkungen im Landkreis Sömmerda, Stand: 12.11.2025*

Amtlicher Teil

Öffentliche Bekanntmachung des Zweck-		
verbands Wasserversorgung Gramme-Aue

Die Verbandsversammlung des Zweckverbandes Wasserver-
sorgung Gramme-Aue hat in ihrer Sitzung am 27. August 2025 
die Haushaltssatzung des Zweckverbandes Wasserversorgung 
Gramme-Aue für das Haushaltsjahr 2025 samt ihrer Anlagen in 
nachstehender Fassung beschlossen. 

Auf der Grundlage des § 36 Abs. 1 Satz 1 des Thüringer Gesetzes 
über die kommunale Gemeinschaftsarbeit (ThürKGG) in der 
Fassung der Bekanntmachung vom 10. Oktober 2001 (GVBl. S. 
290) i. V. m. § 57 Abs. 2 der Thüringer Kommunalordnung (Thür-
KO) in der Fassung der Bekanntmachung vom 28. Januar 2003 
(GVBl. S. 41), in der jeweils gültigen Fassung, ist die Satzung 
der Rechtsaufsichtsbehörde, dem Landratsamt Sömmerda als 
untere staatliche Verwaltungsbehörde, vorgelegt worden (AZ: 
092.52:902.8:030.31.10/2025/m. B. v. 02.10.2025). 

Die Haushaltssatzung des Zweckverbandes Wasserversorgung 
Gramme-Aue für das Haushaltsjahr 2025 wird nachstehend ge-
mäß § 36 Abs. 1 Satz 1 ThürKGG i. V. m. § 57 Abs. 3 Satz 2 und § 
21 Abs. 3 ThürKO durch Veröffentlichung im Amtsblatt des Land-
kreises Sömmerda öffentlich bekannt gemacht. 

Gemäß § 23 Abs. 1 Satz 1 ThürKGG i. V. m. § 21 Abs. 4 ThürKO ist 
die Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften, die in der 
Thüringer Kommunalordnung enthalten oder aufgrund dieses Ge-
setzes erlassen und die nicht die Genehmigung, die Ausfertigung 
oder diese Bekanntmachung betreffen, unbeachtlich, wenn sie 
nicht innerhalb eines Jahres nach Bekanntmachung dieser Satzung 

gegenüber dem Zweckverband Wasserversorgung Gramme-Aue 
unter Bezeichnung des Sachverhalts, der die Verletzung begrün-
den soll, geltend gemacht werden. Nach Ablauf der Jahresfrist 
sind solche Verstöße unbeachtlich.

Die öffentliche Auslegung des Haushaltsplanes beginnt gemäß § 36 
Abs. 1 Satz 1 ThürKGG i. V. m. § 57 Abs. 3 Satz 3 ThürKO mit der 
heutigen Bekanntgabe. Er ist während der Dienststunden

bis zum 12. Dezember 2025
in der 

Verwaltungsgemeinschaft Gramme-Vippach
Amt für Finanzverwaltung

Außenstelle Großrudestedt
Bahnhofstraße 16

99195 Großrudestedt

zur Einsichtnahme ausgelegt und wird bis zur Entlastung und Be-
schlussfassung über die Jahresrechnung des Haushaltsjahres 2025 
nach § 36 Abs. 1 Satz 1 ThürKGG i. V. m. § 80 Abs. 3 Satz 1 Thür-
KO zur Einsichtnahme zur Verfügung gehalten. Die Einsichtnahme 
kann während der Dienststunden in der vorbezeichneten Örtlich-
keit erfolgen. 

Großrudestedt, den 6. Oktober 2025

Bode
Verbandsvorsitzender

Straße Ortslage Zeitraum Behinderung Grund Umleitung

K 2 Ortsdurchfahrt
Guthmannshausen 02.06.25-31.12.25 Vollsperrung Kanal- und Tiefbauarbeiten

über B 85 Hauenthal, L 1058 
Buttstädt, L 1057 Hardisleben, 
K 2 Mannstedt und in der  
Gegenrichtung

L 2133 Heinrich-Heine-Straße 4-31  
in Scherndorf 10.11.25-23.12.25 Vollsperrung

L 2133 Weißensee, L 1054 
Sömmerda, B 176 Weißen- 
seer Straße, B 176 Rheinme-
tallstraße, L 1051 Leubinger 
Straße, Wenigensömmern, 
Leubingen, L 2133 Rosa- 
Luxemburg-Str.,Scherndorf 
und in der Gegenrichtung.

B 4 ab Bahnübergang Vehra 
bis Abzweig Henschleben 24.11.25-27.11.25 Vollsperrung Schwerlasttransport

Richtung Erfurt ab Strauß-
furt L 3176 bis Schwerstedt, 
L 2165 bis Abzw. B 4 Gebesee
Richtung Straußfurt ab Abzw. 
B 4 Henschleben Gemeinde- 
straße Richtung Wernings-
hausen bis Abzw. L 2142 –  
L 2142 bis Vehra Abzw. B 4.

*Änderungen auf Grund von kurzfristig notwendigen Verkehrssicherungsmaßnahmen nach Redaktionsschluss sind jederzeit möglich.

Notwendige Reparatur- und Unterhaltungsarbeiten führen kurzzeitig zu Verkehrsraumeinschränkungen und werden örtlich abgesichert!

Im gesamten Kreisgebiet ist mit Verkehrseinschränkungen durch Baumschnitt- oder Fällarbeiten zu rechnen.

Im gesamten Kreisgebiet ist mit Verkehrseinschränkungen durch die Grasmahd zu rechnen.

Im gesamten Kreisgebiet ist mit Verkehrseinschränkungen durch Straßensanierungsarbeiten (Oberflächenbehandlung) und Fahrbahnmarkierungsarbeiten auf 
Bundes-, Landes- und Kreisstraßen zu rechnen.

Über die aktuellen Straßensperrungen können Sie sich auch im Internet unter www.lra-soemmerda.de oder www.baustelleninfo.thueringen.de informieren.
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Abstimmungsergebnis:
Ja-Stimmen	 29
Nein-Stimmen	 0
Enthaltungen	 0

3.
Einwohneranfragen

Zu diesem Tagesordnungspunkt gibt es keine Einwohneranfragen.

4.
Herstellung des Benehmens mit dem Schulträger

Besetzung der Schulleiterstelle der Staatlichen 
Regelschule Schloßvippach

Beschluss:
Der Kreistag beschließt die Herstellung des Benehmens mit dem 
Thüringer Ministerium für Bildung, Wissenschaft und Kultur zur 
beabsichtigten Beauftragung von Herrn Robert Höpel als Schullei-
ter an der Staatlichen Regelschule Schloßvippach.

Finanzielle Auswirkungen:
keine

Abstimmungsergebnis:
Ja-Stimmen	 29
Nein-Stimmen	 0
Enthaltungen	 1

5.
Satzung des Landkreises Sömmerda über die Bildung, 

Aufgaben und Arbeitsweise des Rettungsdienstbereichsbeirates
hier: Änderung der Satzung vom 15.09.2010

Beschluss:
Der Kreistag beschließt die Änderung der Satzung des Landkreises 
Sömmerda über die Bildung, Aufgaben und Arbeitsweise des Ret-
tungsdienstbereichsbeirates.

Finanzielle Auswirkungen:
keine

Abstimmungsergebnis:
Ja-Stimmen	 30
Nein-Stimmen	 0
Enthaltungen	 0

6. 
Überplanmäßige Ausgabe

Neubau Einfeldsporthalle/Sanierung 
Hauptgebäude Regelschule Kölleda

Beschluss:
Der Kreistag beschließt eine überplanmäßige Ausgabe auf die 
Haushaltstelle 22505.95000.020 in Höhe von 500.000 €.

Finanzielle Auswirkungen:
Die Deckung der überplanmäßigen Ausgabe erfolgt aus der Haus-
haltsstelle 2.26001.95000.170 (WDVS-Fassade der TGS Einstein).

Abstimmungsergebnis:
Ja-Stimmen	 30
Nein-Stimmen	 0
Enthaltungen	 0

7.
Fortschreibung – Schulnetzplan des Landkreises 

Sömmerda von 2025 bis 2030

Beschluss:
Der Kreistag beschließt die Fortschreibung der Schulnetzpla-
nung des Landkreises Sömmerda für die Schuljahre 2025/26 bis 
2029/30.

Haushaltssatzung des Zweckverbands 
Wasserversorgung Gramme-Aue

(Landkreis Sömmerda) für das Haushaltsjahr 2025

Aufgrund des § 36 Abs. 1 Satz 1 des Thüringer Gesetzes über die 
kommunale Gemeinschaftsarbeit in der Fassung vom 10.10.2001 
(GVBl. 2001, 290) in Verbindung mit § 55 der Thüringer Kommuna-
lordnung (ThürKO) in der Fassung der Bekanntmachung vom 28. 
Januar 2003 (GVBl. S. 41), in der jeweils gültigen Fassung, hat die 
Verbandsversammlung des Zweckverbandes Wasserversorgung 
Gramme-Aue in ihrer Sitzung am 27. August 2025 folgende Sat-
zung beschlossen:

§ 1

Der als Anlage beigefügte Wirtschaftsplan für das Wirtschaftsjahr 
2025 wird hiermit festgesetzt; er schließt 

im Erfolgsplan in den
Einnahmen 231.710 EUR

und Ausgaben 316.131 EUR
Jahresverlust -84.421 EUR

und
im Vermögensplan in den Einnahmen und 

Ausgaben mit 104.421 EUR
ab.

§ 2

Kreditaufnahmen für Investitionen und Investitionsförderungs-
maßnahmen sind nicht vorgesehen.

§ 3

Verpflichtungsermächtigungen im Vermögenshaushalt werden 
nicht festgesetzt.

§ 4

Der Höchstbetrag der Kassenkredite zur rechtzeitigen Leistung 
von Ausgaben nach dem Wirtschaftsplan 2025 wird auf 38.618 
EUR festgesetzt.

§ 5

Diese Haushaltssatzung tritt mit dem 1. Januar 2025 in Kraft.

ausgefertigt: Großrudestedt, den 6. Oktober 2025

Zweckverband Wasserversorgung Gramme-Aue

Bode			   (Siegelabdruck)
Verbandsvorsitzender

Niederschrift über die Sitzung des 		
Kreistags vom 3. September 2025

(genehmigt in der Sitzung am 5. November 2025)

1.
Vor Beginn der Sitzung verabschiedet Herr Landrat Christian Karl 
offiziell Herrn Thomas Hildebrand, Kreisarchivar, in den Ruhe-
stand.

2.
Genehmigung der Niederschrift über die 

öffentliche Sitzung vom 04.06.2025

Die Niederschrift über die öffentliche Sitzung vom 4. Juni 2025 
wird wie folgt genehmigt:
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Abstimmungsergebnis:
Ja-Stimmen	 23
Nein-Stimmen	 7
Enthaltungen	 0

10. 
Jahresrechnung 2023 des Landkreises Sömmerda

hier: Entlastung des Landrates

Beschluss:
Der Kreistag beschließt die Entlastung des Landrates für das Haus-
haltsjahr 2023.

Finanzielle Auswirkungen:
keine

Abstimmungsergebnis:
Ja-Stimmen	 23
Nein-Stimmen	 7
Enthaltungen	 0

11.
Jahresrechnung 2023 des Landkreises Sömmerda

hier: Entlastung der Beigeordneten

Beschluss:
Der Kreistag beschließt die Entlastung der Beigeordneten des 
Landrates für das Haushaltsjahr 2023.

Finanzielle Auswirkungen:
keine

Abstimmungsergebnis:
Ja-Stimmen	 21
Nein-Stimmen	 7
Enthaltungen	 0

12.
Jahresrechnung 2024 des Landkreises Sömmerda

hier: Feststellung des Ergebnisses

Beschluss:
Der Kreistag beschließt:
1.	 Der Kreistag stellt die Jahresrechnung 2024 		

des Landkreises Sömmerda fest.
2.	 Die Gesamtsumme der Solleinnahmen beträgt:		

147.515.605,74 €					   
Die Gesamtsumme der Sollausgaben beträgt:	
147.515.605,74 €

3.	 Der Erläuterungsbericht der Verwaltung wird unter Berück-
sichtigung der Feststellung des Rechnungsprüfungsamtes ge-
billigt.

Finanzielle Auswirkungen:
keine

Abstimmungsergebnis:
Ja-Stimmen	 23
Nein-Stimmen	 7
Enthaltungen	 0

13.
Jahresrechnung 2024 des Landkreises Sömmerda

hier: Entlastung des Landrates

Beschluss:
Der Kreistag beschließt die Entlastung des Landrates für das Haus-
haltsjahr 2024.

Finanzielle Auswirkungen:
keine

Finanzielle Auswirkungen:
Bereitstellung der Mittel zum Erhalt der vorhandenen Schulstand-
orte mit den damit verbundenen Kosten für die Werterhaltung, 
Unterhaltung sowie die sächliche und personelle Ausstattung.
Finanzielle Auswirkungen der baulichen Maßnahmen aus dem 
Schulnetzplan sind im Rahmen der Haushaltsplanung zu berück-
sichtigen. Einzelne größere Maßnahmen (z.B. Neubauten, General- 
sanierungen) sind gesondert zu beschließen.

Abstimmungsergebnis:
Ja-Stimmen	 29
Nein-Stimmen	 0
Enthaltungen	 0

8.
Feststellung der Jahresrechnung der Verwaltungs-

gesellschaft des ÖPNV Sömmerda mbH (VWG) zum 31.12.2024

Beschluss:
Der Kreistag beschließt, den Landrat zu beauftragen:

1.	 den Jahresabschluss der Verwaltungsgesellschaft des 	
ÖPNV	Sömmerda mbH zum 31.12.2024 festzustellen

Abstimmungsergebnis:
Ja-Stimmen	 28
Nein-Stimmen	 0
Enthaltungen	 0

2.	 den Aufsichtsrat und die Geschäftsführung für das 		
Geschäftsjahr 2024 zu entlasten;

Die Aufsichtsratsmitglieder Herr Bastian Wulf, Herr Uwe Kraneis, 
Herr Sören Leefers, Herr Kurt Edel nehmen an der Abstimmung we-
gen Befangenheit nicht teil.

Abstimmungsergebnis:
Ja-Stimmen	 23
Nein-Stimmen	 1
Enthaltungen	 0

3.	 es wird empfohlen, den Jahresüberschuss in Höhe 		
von 9.656,26 € wie folgt zu verwenden: 				  
2.896,88 € werden in die satzungsgemäße Rücklage eingestellt 
und 6.759,38 € auf zukünftige Rechnungen vorgetragen.

Abstimmungsergebnis:
Ja-Stimmen	 28
Nein-Stimmen	 0
Enthaltungen	 0

Finanzielle Auswirkungen:
keine

9.
Jahresrechnung 2023 des Landkreises Sömmerda

hier: Feststellung des Ergebnisses

Beschluss:
Der Kreistag beschließt:
1.	 Der Kreistag stellt die Jahresrechnung 2023 		

des Landkreises Sömmerda fest.
2.	 Die Gesamtsumme der Solleinnahmen beträgt:	  

145.912.607,97 €					   
Die Gesamtsumme der Sollausgaben beträgt:	
145.912.607,97 €

3.	 Der Erläuterungsbericht der Verwaltung wird unter Berück-
sichtigung der Feststellung des Rechnungsprüfungsamtes ge-
billigt.

Finanzielle Auswirkungen:
keine
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Abstimmungsergebnis:
Ja-Stimmen	 22
Nein-Stimmen	 7
Enthaltungen	 0

14. 
Jahresrechnung 2024 des Landkreises Sömmerda

hier: Entlastung der Beigeordneten

Beschluss:
Der Kreistag beschließt die Entlastung der Beigeordneten des 
Landrates für das Haushaltsjahr 2024.

Finanzielle Auswirkungen:
keine

Abstimmungsergebnis:
Ja-Stimmen	 20
Nein-Stimmen	 7
Enthaltungen	 0

15. 
Aufstellung der Vorschlagliste für die Wahl der 

ehrenamtlichen Richter beim Verwaltungsgericht Weimar

Beschluss:
Der Kreistag stellt nach § 28 Satz 1 VwGO eine Vorschlagsliste zur 
Wahl der ehrenamtlichen Richter auf.
Der Kreistag wählt aus beiliegender Liste folgende 8 Personen in 
die Vorschlagsliste:

1. Benad, Alexander

Abstimmungsergebnis:
Ja-Stimmen	 31
Nein-Stimmen	 0
Enthaltungen	 0

2. Grassl, Katrin

Abstimmungsergebnis:
Ja-Stimmen	 31
Nein-Stimmen	 0
Enthaltungen	 0

3. Habermann, Günther

Abstimmungsergebnis:
Ja-Stimmen	 31
Nein-Stimmen	 0
Enthaltungen	 0

4. Hehlke, Kevin

Abstimmungsergebnis:
Ja-Stimmen	 31
Nein-Stimmen	 0
Enthaltungen	 0

5. Laurien, Bettina

Abstimmungsergebnis:
Ja-Stimmen	 31
Nein-Stimmen	 0
Enthaltungen	 0

6. Müller, Uwe

Abstimmungsergebnis:
Ja-Stimmen	 31
Nein-Stimmen	 0
Enthaltungen	 0

7. Platz, Thomas

Abstimmungsergebnis:
Ja-Stimmen	 31
Nein-Stimmen	 0
Enthaltungen	 0

8. Rothe, Jens

Abstimmungsergebnis:
Ja-Stimmen	 31
Nein-Stimmen	 0
Enthaltungen	 0

Finanzielle Auswirkungen:
keine

16. 
Anfragen und Mitteilungen

In Bezug auf den tragischen Unfall auf der Kreisstraße Ringleben- 
Haßleben spricht Herr Dr. Fritzsche (LSWG-Fraktion) die Problema-
tik der Radwegekonzeption an. Die Kreisstraße wird überregional 
touristisch beworben, ist aber eine öffentliche Straße. Ebenso wie 
die Teilstrecke von Herbsleben nach Gebesee ist auch schon jahre-
lang eine Problematik. Das Anliegen besteht darin, dass nun end-
lich richtige Radwege zu schaffen sind.

Landrat Christian Karl teilt hierzu mit, dass Planungskosten im 
Haushaltsentwurf 2026 für Radwege eingestellt sind. Das Straßen-
verkehrsamt ist mit der Leitungsebene im Austausch. Im Moment 
müssen noch Grundstücksangelegenheiten geklärt werden. In Be-
zug auf die Teilstrecke von Herbsleben nach Gebesee informiert 
Herr Karl, dass Gespräche mit dem Bürgermeister der Stadt Gebe-
see sowie mit der LEG geführt wurden.

Herr Hauboldt fragt an, da das Kreistagsmitglied Michel Müller in 
den Reihen der CDU-Fraktion sitzt, was es damit auf sich hat und 
ob dies Einfluss auf die Sitzverteilung der Ausschüsse hat. Landrat 
Christian Karl teilt hierzu mit, dass die CDU-Fraktion Herrn Müller 
aufgenommen hat. Dies hat keine Auswirkungen auf die Sitzver-
teilung für die Ausschüsse. 

Landrat Christian Karl lädt offiziell zur Verbrauchermesse SÖM 
recht herzlich ein.

Der Zweckverband Industrie- und Gewerbe-	
gebiet 3 (IG3) Sömmerda/Kölleda gibt bekannt

Die 1. Sitzung der Verbandsversammlung des IG3 im Jahr 2025 
findet am Montag, den 8. Dezember 2025, um 15.00 Uhr in der 
Geschäftsstelle Bahnhofstraße 28, 99610 Sömmerda statt.

Tagesordnung

öffentlicher Sitzungsteil

1.	 Begrüßung

2.	 Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Ladung 

3.	 Bestätigung der Tagesordnung

4.	 Sachstandsbericht zur wirtschaftlichen Situation des 	
Zweckverbands IG 3

5.	 Beschlussantrag					   
Geschäftsordnung des Zweckverbands Industrie- 		
und Gewerbegebiet (IG3) Sömmerda/Kölleda		
DS-Nr. 003/2025

6.	 Beschlussantrag					   
1. Änderung der Verbandssatzung des Zweckverbands 	
Industrie- und Gewerbegebiet (IG3) Sömmerda/Kölleda		
DS-Nr. 004/2025
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7.	 Beschlussantrag					   
Ausschreibung kaufm. Dienstleistungen mit Software 	
des Zweckverbands Industrie- und Gewerbegebiet (IG3) 	
Sömmerda/Kölleda					   
DS-Nr. 005/2025

8.	 Beschlussantrag					   
Wirtschaftsplan für 2025 inkl. Finanzplan des Zweckverbands 	
Industrie- und Gewerbegebiet (IG3) Sömmerda/Kölleda		
DS-Nr. 006/2025

9.	 Beschlussantrag					   
Wirtschaftsplan für 2026 inkl. Finanzplan des Zweckverbands	
Industrie- und Gewerbegebiet (IG3) Sömmerda/Kölleda		
DS-Nr. 007/2025

10.	Beschlussantrag					   
Kostenerstattung BeWA mbH Sömmerda bis 31.03.2026	
DS-Nr. 008/2025

11.	Beschlussantrag					   
Abschluss Versicherungen zur Tätigkeit der Verbandsgremien	
des Zweckverbands Industrie- und Gewerbegebiet (IG3) 	
Sömmerda/Kölleda					   
DS-Nr. 009/2025

12.	Beschlussantrag					   
Entschädigungssatzung des Zweckverbands Industrie- 	  
und Gewerbegebiet (IG3) Sömmerda/Kölleda		
DS-Nr. 010/2025

13.	Anfragen und Mitteilungen

nichtöffentlicher Sitzungsteil

Änderungen der Tagesordnung werden vorbehalten.

Sömmerda, 12.11.2025

Ralf Hauboldt
Verbandsvorsitzender

Der Landrat informiert

Und wenn ich jetzt… 			 
handle, rette ich mich selbst

Gemeinsam gegen Gewalt an Frauen: Thüringen	  
startet jährliche Kampagne „handle-jetzt“ 

Jeden Tag wird in Deutschland eine Frau durch die Gewalt ihres 
(Ex-)Partners getötet. Ein Viertel aller Frauen erlebt geschlechts-
spezifische Gewalt. Zu viele wissen nicht, wo sie Hilfe und Un-
terstützung bekommen können. Um das zu ändern, starten die 
kommunalen Gleichstellungsbeauftragten und die Landesgleich-
stellungsbeauftragte mit den regionalen Netzen gegen häus-
liche Gewalt anlässlich des Internationalen Tages gegen Gewalt 
an Frauen am 25. November auch in diesem Jahr die Kampagne 
„handle-jetzt“. In 30 Städten und Landkreisen in Thüringen finden 
vielfältige Aktionen statt – von Informationsständen und Licht- 
installationen über Diskussionsrunden und Social-Media-Aktivi-
täten. Die erste mediale Aktion startet am 19. November.

Die Landesgleichstellungsbeauftragte Nadja Sthamer betont: 
„‚Handle-jetzt‘ ist ein starkes Zeichen für gelebte Solidarität und 
Kooperation in Thüringen. Dass Land und Kommunen hier seit 
vier Jahren Hand in Hand arbeiten, zeigt: Wir nehmen die Umset-
zung der Istanbul-Konvention ernst. Betroffene müssen ihre Rech-
te kennen und wissen, wo sie Unterstützung finden – das ist der 
Schlüssel zu einem Leben frei von Gewalt.“

Die kommunalen Gleichstellungsbeauftragten und die Mitglieder 
der lokalen Netzwerke gegen häusliche Gewalt wollen Hilfen bei 
Gewalt weiter optimieren und lokal bekannter machen. Die neue 

Kampagne 2025 „Und wenn ich jetzt … handle, rette ich mich 
selbst“ greift die Unsicherheiten von Betroffenen auf vor Kontakt-
aufnahme zu einer Anlaufstelle. 

Die Kampagne soll über Abläufe in Beratungsstellen informieren 
und erklären, dass Ratsuchende nicht dazu verpflichtet sind, et-
was zu tun – sondern sie entscheiden, was sie tun und können dies 
nach einer Beratung viel planvoller und sicherer organisieren, als 
mit „Hals-über-Kopf-Aktionen“, die sehr gefährlich sein können.

Rund um den Internationalen Tag gegen Gewalt an Frauen fin-
den in ganz Thüringen außerdem über 60 Aktionen und Veran-
staltungen statt. Mehr Informationen unter www.handle-jetzt.de. 
Dort sind auch ganzjährig rund 200 kommunale und überregio-
nale Beratungs- und Hilfsangebote zu finden.

Hintergrund:
Die teilnehmenden Gebietskörperschaften an „handle-jetzt.de“ 
im Jahr 2025 sind zusammen mit dem Freistaat Thüringen und der 
Landesbeauftragten die Städte Arnstadt, Apolda, Erfurt, Eisenach, 
Gera, Gotha, Ilmenau, Jena, Meiningen, Mühlhausen, Nordhau-
sen, Saalfeld, Sondershausen, Suhl, Weimar und die Landkreise 
Altenburger Land, Eichsfeld, Gotha, Greiz, Hildburghausen, Ilm-
Kreis, Kyffhäuser-Kreis, Saale-Holzland-Kreis, Saale-Orla-Kreis, 
Saalfeld-Rudolstadt, Schmalkalden-Meiningen, Sonneberg, Söm-
merda, Wartburgkreis sowie Weimarer Land.

Der Internationale Tag zur Beseitigung von Gewalt gegen Frauen 
wird jedes Jahr am 25. November als Gedenk- und Aktionstag zur 
Bekämpfung von Diskriminierung und Gewalt jeder Form gegen-
über Frauen und Mädchen abgehalten.

Gewalt gegen Frauen ist eine der verbreitetsten Menschenrechts-
verletzungen. Sie ist ein globales Phänomen und kann überall 
auftreten: in jedem Land, Zuhause, im Arbeitsleben, in der Frei-
zeit. Die Vereinten Nationen gehen davon aus, dass mehr als 35 
Prozent aller Frauen weltweit mindestens einmal im Leben Opfer 
sexueller oder physischer Gewalt sind.

In Sömmerda lädt das Netzwerk gegen häusliche Gewalt im Land-
kreis noch bis zum 25. November zur Fotoausstellung „Die Wut 
ist weiblich“ von Rosa Engel in der Stadt- und Kreisbibliothek im 
Dreysehaus ein. 
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Im Beisein von Landrat Christian Karl, MdL Claudia Heber, der 
Künstlerin Rosa Engel, zahlreichen Netzwerkakteuren und Gästen 
wurde die Ausstellung am 11. November 2025 feierlich eröffnet.

In eindrucksvollen Portraits und persönlichen Statements widmet 
sich die Künstlerin dem Thema „weibliche“ Wut – einem Gefühl, 
das gesellschaftlich oft verdrängt oder negativ bewertet wird. Der 
Eintritt zur Ausstellung ist frei.

Neben der Fotoausstellung findet am Donnerstag, den 20. No-
vember vor dem Rathaus Sömmerda die Aktion „ROTE SCHUHE“ 
statt. Es handelt sich um eine stille und atmosphärische Aktion 
zum Innehalten und Gedenken an die Opfer häuslicher Gewalt. 
Mitglieder des Netzwerks gegen häusliche Gewalt informieren 
über Unterstützungsangebote für Betroffene.

Des Weiteren findet am Dienstag, den 25. November unter dem 
Motto „Mach Deine Wut sichtbar!“ passend zur Fotoausstellung 
in der Bibliothek ein ganztägiges WutShooting statt. Besuche-
rinnen und Besucher können im Rahmen ihres Ausstellungsbe-
suchs ihr persönliches Wut-Foto aufnehmen lassen. Des Weiteren 
gibt es die Möglichkeit, sich interaktiv anhand von Fragen dem 
eigenen Wutempfinden zu stellen.

Ebenfalls am 25. November wird um 19.30 Uhr der Film „Festung“ 
der Regisseurin Kirsi Liimatainen im Dreysehaus gezeigt. (Hinweis: 
Aufgrund begrenzter Platzkapazität ist eine Anmeldung unter 
03634 623092 erforderlich.)

FEUERWEHR FETZT!

Retten, Bergen, Löschen, Schützen – die Mitglieder der Freiwil-
ligen Feuerwehren im Landkreis Sömmerda sind für Sie da! An 365 
Tagen im Jahr, 24 Stunden am Tag. Und das alles im EHRENAMT! 

Dieses Engagement zum Wohle der öffentlichen Sicherheit und 
aller Einwohner des Landkreises ist unverzichtbar. Umso bedau-
erlicher ist es, dass auch in unserer Region immer weniger Men-
schen für dieses Ehrenamt gewonnen werden können.

Wir wollen Lust machen auf Feuerwehr und haben deshalb Ka-
meradinnen und Kameraden gebeten, uns ihre persönliche Feuer-
wehr-Geschichte zu erzählen. Im Amtsblatt stellen wir Ihnen diese 
Heldinnen und Helden des Alltags vor:

Philip Horn, Gruppenführer und Atemschutz-	
gerätewart, FF Großrudestedt

Wie bist du zur Feuerwehr gekommen?
Da mich Fußballspielen nicht interessiert hat, trat ich im Alter von 
ca. 8 Jahren, mit weiteren Freunden, in die Jugendfeuerwehr ein. 
In der Jugendfeuerwehr unternahmen wir Ausflüge und bestritten 
Wettkämpfe gegen andere Jugendfeuerwehren, zum Beispiel in 
der Disziplin Löschangriff. Das jährliche Zeltlager am Alperstedter 
See, mit verschiedenen Stationen, ist mir auch noch in guter Erin-
nerung.

Was ist deine Motivation, bei der Freiwilligen Feuerwehr mitzu-
machen und was gefällt dir an diesem Ehrenamt am besten?
Es ist das Zusammenspiel aus Helfen-Wollen und -Können, was 
mich sehr motiviert. Denn wer würde kommen, wenn es keine 
Feuerwehr gäbe? Die Kameradschaft setzt dem Ganzen dann noch 
die Krone auf, denn ohne Kameradschaft funktioniert es nicht. 
Egal ob im Ausbildungsdienst oder in den Einsätzen, jeder ist für-
einander da. Wo findet man sonst noch Menschen, die mit einem 
nicht nur sprichwörtlich durchs Feuer gehen?

Was war der kurioseste/schwierigste/gefährlichste Einsatz?
Das Aufgabengebiet der Feuerwehr Großrudestedt ist sehr viel-
fältig. Durch den Status einer Stützpunktfeuerwehr umfasst un-
ser Tätigkeitsgebiet fast den kompletten Süden des Landkreises. 
Somit betreuen wir die Autobahn A71 und Teile der ICE-Strecke 
München-Berlin. In meiner Zeit in der Einsatzabteilung gab es 
viele schwierige Einsätze, ob es der Gebäudebrand war oder der 
Verkehrsunfall auf Autobahn oder Landstraße, häufiger auch ohne 
guten Ausgang. Auch das gehört leider zu unserem Ehrenamt 
dazu. In diesen Situationen ist die Kameradschaft wieder beson-
ders wichtig.
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Technische Ausstattung: Tanklöschfahrzeug, Löschgruppenfahr-
zeug, Rüstwagen, Gerätewagen Atemschutz/Strahlenschutz, Ein-
satzleitwagen, Mannschaftstransportwagen, Rettungsboot
Durchschnittliche Einsatzzahl pro Jahr: ca. 55 Einsätze mit unter-
schiedlicher Einsatzstundenzahl

Brennen Sie auch für die Feuerwehr? 
Dann machen Sie doch mit…

Soldaten sammeln Spenden 			 
für die Kriegsgräberfürsorge

In den Wochen vor dem Volkstrauertag werden traditionell Spen-
den für den Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e.V. gesam-
melt. Der Volksbund hat es sich zur Aufgabe gemacht, Kriegstote 
im Ausland zu suchen und zu bergen, sie würdig zu bestatten und 
ihre Gräber zu pflegen. Er engagiert sich in der Erinnerungskultur 
und fördert die Begegnung und Bildung junger Menschen an den 
Ruhestätten der Toten. Weiterhin werden Angehörige von Kriegs-
toten betreut und öffentliche Stellen beraten.

Wie auch in den Jahren zuvor waren Soldatinnen und Soldaten der 
Kyffhäuser-Kaserne Bad Frankenhausen im Landkreis Sömmerda 
unterwegs und baten um Unterstützung für die Kriegsgräberfür-
sorge. Am 10. November 2025 besuchten Oberstabsfeldwebel d.R. 
Andreas Arlt und die Gefreiten Jannik Germs und Julius Decker das 
Landratsamt, wo ihnen Landrat Christian Karl eine Spende übergab. 
Er dankte den Soldaten für ihr Engagement und wünschte ihnen 
bei der Sammlung viel Erfolg. 

Was sind die größten Herausforderungen im Einsatz (Gaffer, 
Angriffe auf Einsatzkräfte etc.)? Wie gehst du mit Angst oder 
schwierigen (psychischen) Erfahrungen um?
Ich habe zum Glück noch nie im Einsatz Gewalt erfahren müssen 
und hoffe, dass es auch so bleibt.  Bei Einsätzen, die psychisch be-
lastend sind, z.B. Einsätze mit Todesfolge, sprechen wir uns in der 
Mannschaft nach dem Einsatz aus. Falls ein Kamerad dann immer 
noch mit dem Erlebten Probleme hat, bekommt er Hilfe von der 
PSNV (Psychisch Soziale Notfallversorgung) oder von jedem Mit-
glied unserer Feuerwehr und das jederzeit. 

Wie sieht denn so ein „Dienstalltag“ in der Freiwilligen Feuer-
wehr aus? Wie hoch ist der zeitliche Aufwand und wie vereinbart 
man diese Aufgaben mit Beruf und Familie?
Einen klassischen Alltag gibt es in der Freiwilligen Feuerwehr 
nicht. Die Einsätze sind nicht planbar und kommen, wann sie wol-
len, was es in der Woche schwierig macht, stellenweise genug Ein-
satzkräfte zur Verfügung zu haben. Ansonsten treffen wir uns alle 
zwei Wochen (1. und 3. Freitag im Monat) von 18.00 bis 20.00 Uhr 
zur Standortausbildung in unserem Gerätehaus. 
Hierzu kommen dann noch Lehrgänge und Weiterbildungen vom 
Landkreis oder der Landesfeuerwehrschule. Zu meinen Aufgaben 
gehört außerdem die Überwachung und Prüfung der Atemschutz-
geräte für unsere Feuerwehr. Ohne die Unterstützung der Partne-
rinnen und Partner zu Hause geht es meiner Meinung nach nicht, 
denn man ist doch viele Stunden nicht zu Hause.

Wie kann man bei euch mitmachen? Was sollten Interessierte 
mitbringen? Braucht es bestimmte Voraussetzungen oder Vor-
kenntnisse? 
Wer Interesse hat, benötigt keine 
Vorkenntnisse. Das Einzige, was es 
braucht, ist Teamgeist, denn Feuer-
wehr ist ein Mannschaftssport und 
geht nicht alleine. Wer Lust auf Hel-
fen hat, ist recht herzlich eingeladen 
jeden 1. und 3. Freitag des Monats ab 
18.00 Uhr in unserer Feuerwehr vor-
beizuschauen. Man kann uns auch über Facebook kontaktieren oder 
uns einfach ansprechen, wenn man uns an der Feuerwehr sieht. 

Steckbrief

Angaben zur Person
Name: 	      Philip Horn
Alter: 	      27 Jahre
Funktion:     Gruppenführer und Atemschutzgerätewart

Feuerwehr allgemein
Ort:		  Großrudestedt
Mitgliederzahl:	 31 aktive Mitglieder in der Einsatzabteilung
		  (6 weibliche, 25 männliche Mitlieder)
		  14 aktive Mitglieder in der Jugendfeuerwehr
		  (3 weibliche, 11 männliche Mitglieder)



Amtsblatt  Landkreis Sömmerda  Nr. 46 / 19.11.2025  Seite 10



Amtsblatt  Landkreis Sömmerda  Nr. 46 / 19.11.2025  Seite 11

Dank und Anerkennung für 			 
gelebtes Engagement 

Ehrenamtsveranstaltung 2025 in Walschleben

Am 7. November 2025 stand der „Lindenhof“ Walschleben ganz 
im Zeichen des Dankes und der Wertschätzung: Im festlich ge-
schmückten Saal fand die diesjährige Ehrenamtsveranstaltung 
des Landkreises Sömmerda statt. Ausgerichtet wurde sie in die-
sem Jahr von der Kirmesgesellschaft Walschleben e.V. sowie der 
Laufgruppe „WalschbergRunners“, dessen Mitglieder gemeinsam 
mit dem Landratsamt Sömmerda für einen rundum gelungenen 
Abend sorgten. 

Mit großem Engagement und viel Herzblut organisierte die Ver-
einsvorsitzende der Kirmesgesellschaft Katrin Kellner die Feier-
lichkeiten – und schuf so den passenden Rahmen, um den ehren-
amtlich tätigen Bürgerinnen und Bürgern des Landkreises Danke 
zu sagen.

Insgesamt 27 engagierte Persönlichkeiten wurden im Laufe des 
Abends für ihren unermüdlichen Einsatz in Vereinen, Initiativen 
und Kirchengemeinden ausgezeichnet. Ob im kulturellen, sport-
lichen oder sozialen Bereich – ihr Wirken prägt das Miteinander 
in den Gemeinden und macht das Leben im Landkreis Sömmerda 
lebenswerter.

Auszeichnungen für besonderes Engagement:
Für ihre langjährige und tatkräftige Arbeit erhielten folgende 
Personen eine Ehrenurkunde:

Albrecht Fischer (Gebeseer Kulturgut e.V.), Alfred Beck (Alter 
Buttstädter Friedhof), Eckhardt Hesse (HSV 07 Rastenberg), Ger-
linde Läer (Kirchbau- und Förderverein e.V. St. Petri Straußfurt), 
Petra Guillaume (Kleingartenverein „Am Ettersberg“ Ollendorf), 

Irmtraud Thiele (Frauenkreis der Kirchgemeinde Bilzingsleben), 
Jutta Brückner (Liedertafel 1862 Bilzingsleben) und Regina Heinze 
(Kleingartenverein „Nach Feierabend“ 1924 e.V. Sömmerda).

Die Laudationes verlas Stefanie Stockhaus, Leiterin der ELSA, der 
Ehrenamtsagentur des Landkreises Sömmerda.

Mit der Ehrenamtscard wurden geehrt:

Jan Helbing (Förderverein St. Kilian Kirche Ottenhausen), Alexan-
der Kerst (WalschbergRunners), Michael Kolodzieg (Faschingsclub 
Guthmannshausen 1983 e.V.), Patrick Liebe (Tennisverein Wun-
dersleben), Petra Hühn (Radsportclub Gebesee 1903 e.V.), Petra 
Schröter (Kirchengemeinde Bilzingsleben), Sandra und Marcus 
Knabe (Sport- und Spielgemeinschaft Kindelbrück 96 e.V.), Heike 
Schieke (Förderverein Diakoniestation St. Elisabeth e.V. Gebesee), 
Sebastian König (Kirmesverein Elxleben e.V.), Simone Geier (Hei-
matverein Straußfurt) und Uta Güttel (Liedertafel 1862 Bilzings-
leben).

Erstmalig wurden in diesem Jahr zudem Ehrennadeln in Silber und 
Gold verliehen – eine besondere Würdigung für Menschen, die 
sich über viele Jahre hinweg mit außergewöhnlicher Hingabe in 
den Dienst der Gemeinschaft gestellt haben.

Die Ehrennadel in Silber erhielten:

Peggy Brater (Heimat- und Kirmesverein Eckstedt), Monika Becker 
(Bürgerinitiative zur Belebung der Rastenberger Innenstadt), Syl-
vana Klotz (Carneval Club Schwerstedt) und Eva Helfert (Männer-
gesangverein Sömmerda).

Mit der Ehrennadel in Gold wurden ausgezeichnet:

Carmen Siebert (Schutzbund der Senioren und Vorruheständler), 
Janet Kästner (Evangelische Kirchengemeinde Kranichborn) und 
Steffen Voigt (Faschingsclub Rot-Weiß Sömmerda).
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Jacqueline Schie und Martina Geier stellten ihren Verein Monster-
kissen e.V. vor. Dessen Mitglieder nähen bunte Kissen für schwer-
kranke Kinder in Thüringer Kliniken.

Der Abend endete mit einem kulturellen Höhepunkt: Die beiden 
Künstler Bernard Liebermann und Thierry Gelloz vom Weimarer 
Kabarett sorgten mit ihrem Humor und einer tollen Bühnenprä-
senz für gute Laune, brachten das Publikum in beste Stimmung 
und rundeten die Veranstaltung mit einer unterhaltsamen Darbie-
tung ab, die für viele Lacher sorgte.

Die feierliche Atmosphäre, die persönlichen Worte der Dankbar-
keit und die humorvolle Unterhaltung machten die Ehrenamts-
veranstaltung zu einem rundum gelungenen Event. Sie zeigte 
eindrucksvoll, wie wertvoll das Ehrenamt für die Gemeinschaft im 
Landkreis Sömmerda ist und wie viel Herzblut in den vielen frei-
willigen Helfern steckt. Die Gäste nutzten die Gelegenheit zum 
Austausch, zum gemeinsamen Erinnern – und zum Feiern des Eh-
renamts, das unsere Gesellschaft trägt und stärkt. Ein Abend, der 
sowohl Anerkennung als auch Freude brachte und die besondere 
Bedeutung des Ehrenamts in den Mittelpunkt stellte.

Nutzungsplan für den Standortübungsplatz	
Bad Frankenhausen 

Schießwarnung Dezember 

1. Es ist verboten,
•	 den Standortübungsplatz unbefugt zu betreten,
•	 sich Munition und Munitionsteile widerrechtlich anzueignen,
•	 sowie Blindgänger zu berühren. 
Es besteht Lebensgefahr!

2. Ausnahmegenehmigungen zum Betreten des StOÜbPl sind aus-
schließlich über den Fw StOAngel, Kyffhäuser-Kaserne, 06567 Bad 
Frankenhausen, oder telefonisch unter Telefon-Nr.: 034671 53-
4025/4026 zu beantragen.

3. Vorsicht! 
Blindgänger, Übungen von Kampffahrzeugen, Straßenverschmut-
zungen, unbeleuchtete und getarnte Fahrzeuge sind eine ständige 
Gefahr auf dem Standortübungsplatz.

4. Fundorte von Blindgängern sind zu kennzeichnen und unverzüg-
lich dem Fw StOAngel zu melden. 

5. Gesperrte Geländeteile sind durch:
•	 Schranken,
•	 gesetzte rote Flaggen,
•	 Verbotsschilder und Absperrposten, 
gekennzeichnet und dürfen in keiner Weise betreten werden.

6. Der Mutzenbrunnen ist für die Öffentlichkeit gesperrt. Es be-
steht ein generelles Betretungs- und Befahrungsverbot für diesen 
Bereich.

7. Wer vorsätzlich oder fahrlässig entgegen dem Verbot eine mi-
litärische Anlage betritt, handelt ordnungswidrig nach dem Para-
graph 114 des Gesetzes über Ordnungswidrigkeiten.

Jeder Verstoß wird zur Anzeige gebracht.

Im Auftrag
Im Original gezeichnet

Keil
Stabsfeldwebel und Fw StOAngel 			 

Warnzeiten für den Standortübungsplatz 
Bad Frankenhausen im Dezember:

Datum Zeit

01.12. 07.00 – 17.00 Uhr

05.12. 07.00 – 14.00 Uhr

08.12. 07.00 – 17.00 Uhr

09.12. 07.00 – 17.00 Uhr

11.12. 07.00 – 17.00 Uhr

16.12. 07.00 – 17.00 Uhr

Schießzeiten können sich täglich ändern. 

In eigener Sache

Geänderter Redaktionsschluss für das „Amtsblatt 	
des Landkreises Sömmerda“ – Ausgaben 48 bis 51

Aufgrund der bevorstehenden Weihnachtsfeiertage hat die LINUS 
WITTICH Medien KG die Abgabetermine für das „Amtsblatt des 
Landkreises Sömmerda“, Ausgaben 48 bis 51, geändert. Daraus er-
gibt sich die Notwendigkeit, den Redaktionsschluss für diese Aus-
gaben wie folgt vorzuverlegen:

Ausgabe 48 am 03.12.2025
Redaktionsschluss: Dienstag, 25.11.2025, 16.00 Uhr

Ausgabe 49 am 10.12.2025 
Redaktionsschluss: Dienstag, 02.12.2025, 16.00 Uhr

Ausgabe 50 am 17.12.2025 
Redaktionsschluss: Dienstag, 09.12.2025, 16.00 Uhr

Ausgabe 51 am 24.12.2025
Redaktionsschluss: Dienstag, 16.12.2025, 16.00 Uhr

Bitte beachten Sie für Ihre Zuarbeiten an die Amtsblatt-Redaktion 
unbedingt diese Termine. Zu spät eingehende Manuskripte und 
Veröffentlichungswünsche können für diese Ausgaben des Amts-
blattes nicht mehr berücksichtigt werden. 

Hinweis: 
Amtsblatt Nr. 51 am 24. Dezember ist die letzte Ausgabe 
2025. Das erste „Amtsblatt des Landkreises Sömmerda“ 

im neuen Jahr erscheint am 14. Januar 2026. 

Redaktionsschluss für diese Ausgabe ist am 
Mittwoch, den 7. Januar 2026, 10.00 Uhr.
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Nichtamtlicher Teil

Aus Kindergarten und Schule

Neues aus der Kita „Zwergenland“ Olbersleben

Ein kleines Fenster in die 
große Unterwasserwelt

Vor einiger Zeit haben wir unser Aquarium eingerichtet: Steinchen 
geschichtet, Pflanzen eingesetzt und mit Spannung beobachtet, 
bis alles bereit war. Nach der Einlaufzeit durften schließlich die 
ersten Bewohner – kleine Amanogarnelen – einziehen. Neugierig 
erkundeten sie ihr neues Zuhause und brachten Bewegung in das 
klare Wasser.

Inzwischen tummelt sich eine bunte Vielfalt im Becken: lebhafte 
Guppys sorgen für Bewegung, goldschimmernde Mollys setzen 
leuchtende Akzente und auch Neonsalmler sind eingezogen – der 
erste Nachwuchs lässt sich schon entdecken. Zwei Raubturm-
deckelschnecken vervollständigen die kleine Unterwasserwelt.  

Das Aquarium ist inzwischen ein 
fester Bestandteil unseres pä-
dagogischen Alltags geworden. 
Beim Beobachten der Fische 
lernen die Kinder, Verantwor-
tung zu übernehmen, Geduld zu 
üben und Zusammenhänge in 
der Natur zu verstehen. Unser 
Aquarium trägt wesentlich zu ei-
ner ruhigen und harmonischen 
Atmosphäre bei. Das sanfte 
Spiel von Wasser, Licht und Be-
wegung wirkt entspannend und 
lädt zum Verweilen ein – viele 
Kinder kommen dabei so zur 
Ruhe, dass sie im Wagen sogar 
einschlafen.

Damit unsere Fische gesund bleiben und sich wohlfühlen, legen 
wir großen Wert auf eine sorgfältige und regelmäßige Pflege, ins-
besondere auf den regelmäßigen Wasserwechsel. So schaffen wir 
einen optimalen Lebensraum für die Tiere und erhalten zugleich 
die natürliche Schönheit des Aquariums.

Ein herzliches Dankeschön gilt dem Förderverein der Kita Zwergen-
land, der mit seiner großzügigen Unterstützung dieses Projekt erst 
möglich gemacht hat. Durch sein Engagement können die Kinder 
Verantwortung übernehmen, Tiere aus nächster Nähe erleben und 
die faszinierende Unterwasserwelt mit allen Sinnen entdecken.

Pfannkuchenfreude für die Kinder

Am 11. November 2025, passend zum Start in die Karnevalszeit, 
brachte Steven Pach, ein Mitarbeiter von der TUG Tiefbau- & Um-
weltservice GmbH Kölleda eine besonders süße Überraschung 
vorbei: Pfannkuchen für die Kinder! Gesponsert wurden die Le-
ckereien von seinem Chef Gerald Sturm, der allen, trotz gewonne-
ner Baumchallenge, eine große Freude machen wollte. 

Mit strahlenden Augen nahmen 
die Kinder die Pfannkuchen 
entgegen und ließen sie sich 
sichtlich schmecken. Die Aktion 
sorgte für viele fröhliche Ge-
sichter und einen gelungenen 
Auftakt in die fünfte Jahres-
zeit. Ein herzliches Dankeschön 
an die Firma für diese schöne  
Geste!

Die Kinder und das Team 
der Kita „Zwergenland“ 
aus Olbersleben

Teilen verbindet

Der Nödaer Kindergarten trägt 
St. Martins Licht weiter

Am 10. November 2025 verwandelte sich die Kirche in Nöda in 
eine kleine Bühne: unsere Kindergartenkinder der Bärengruppe 
spielten mit Engagement die Geschichte vom heiligen Martin nach, 
begleitet von Gitarrenklängen und Liedern, ein kleiner Gänse- 
hautmoment. Gemeinsam mit dem Pfarrer Jan Redeker erin-
nerten sich alle daran, wie schön es ist, zu teilen.



Amtsblatt  Landkreis Sömmerda  Nr. 46 / 19.11.2025  Seite 14

Ein besonders großes Dankeschön geht an die Landbäckerei 
Wolframm aus Nöda, die uns wie schon in den vergangenen Jah-
ren mit zwei prall gefüllten Stiegen köstlicher Martinshörnchen 
verwöhnte. Bei einem gemütlichen Vesper am Nachmittag schme-
ckten sie allen besonders gut. Vermutlich hätte selbst der heilige 
Martin nicht widerstehen können.

Kindertagestätte „Kleine Entdecker“ Nöda

Die Grundschule Rastenberg berichtet

Herbstcrosslauf: Sportlicher Einsatz und 
starke Zusammenarbeit 

Am 30. September 2025 fand in Rastenberg der diesjährige schul- 
interne Herbstcrosslauf statt – und das bei idealem Herbstwetter. 
Auf einer abwechslungsreichen Laufstrecke durch den Wald stell-
ten die Schülerinnen und Schüler ihr Können, ihre Ausdauer und 
ihren Teamgeist unter Beweis. 

Die Strecke hatte es in sich: unebener Waldboden, steile Anstiege 
und das ständig wechselnde Gelände forderten von allen Teilneh-
mern vollen Einsatz. Umso größer ist der Respekt vor jedem Kind, 
das die Strecke erfolgreich bewältigte – ganz gleich, auf welchem 
Platz es am Ende landete. 

Ein besonderes Highlight 
war die gemeinsame Durch-
führung des Laufes mit den 
Kindergärten aus Rasten-
berg, Bachra und Hardisle-
ben. Durch diese Zusam-
menarbeit sollte die 
Verbindung zwischen Schule 
und Kindergärten gestärkt 
und den jüngeren Kindern 
schon früh Freude an Bewe-
gung vermittelt werden. 

Zum Abschluss erhielten die drei Erstplatzierten jeder Altersklas-
se, getrennt nach Jungen und Mädchen, eine Siegerurkunde – 
eine verdiente Anerkennung für ihren sportlichen Einsatz. 

Der Herbstcrosslauf war ein voller Erfolg und zeigte einmal mehr, 
wie Sport Gemeinschaft schafft und Kinder zu Höchstleistungen 
motiviert.

European School Sports Day: Ein 
Vormittag voller Bewegung

Mit großer Begeisterung hat die Grundschule Rastenberg den Eu-
ropean School Sports Day (ESSD) im Rahmen von „Jugend trainiert 
für Olympia & Paralympics“ durchgeführt. Unter der Organisation 
des Sportteams absolvierten alle Klassen einen abwechslungs-
reichen Bewegungsparcours – von Rope-Skipping als Gruppenauf-
gabe, Indoor-Weitsprung und Hockwenden über Hindernisse bis 
hin zu einem Staffellauf mit Teppichfliesen und weiteren Koordi-
nations- und Ausdauerstationen. 

Schulleiterin Frau Rudolph zeigte sich erfreut über die Atmosphä-
re auf dem Schulhof und in der Sporthalle: „Der ESSD macht er-
fahrbar, wie viel Freude gemeinsames Bewegen stiftet – und wie 
verantwortungsvoll unsere Kinder miteinander umgehen.“

Sportlehrer Herr Nickel zog ein rundum positives Fazit: „Der Tag 
war ein absolut gelungenes Highlight und bot den Schülerinnen 
und Schülern nicht nur Spaß und Begeisterung an der Bewegung, 
sondern stärkte auch Teamgeist, Fair Play und Selbstvertrauen – 
und zeigte, wie leicht sich Bewegung in den Schulalltag integrieren 
lässt.“ 

Im Sinne des Gedankens „Bewegen, Erleben, Gemeinsam“ wurden 
die Klassen an mehreren Stationen von Helferinnen und Helfern 
begleitet. Neben Zeiten, Weiten und Treffern flossen Fair-Play-
Punkte in die Wertung ein. Am Ende erhielten alle Kinder eine 
Teilnahmeurkunde – denn im Mittelpunkt stand die gemeinsame 
Aktivität. 

Hintergrund: 
Der European School Sports Day ist Teil der europäischen #Be-
Active-Initiative und motiviert Schulen, einen bewegungsreichen 
Aktionstag zu gestalten. Die Grundschule Rastenberg verband den 
ESSD mit dem bundesweiten Schulsportwettbewerb „Jugend trai-
niert für Olympia & Paralympics“ und setzte damit ein starkes Zei-
chen für Gesundheitsförderung und Gemeinschaft.
 
C. Nickel

Neues aus der Grundschule im 			 
Grünen Guthmannshausen

Buchstabenfest in Klasse 2

Die Klasse 2 der Grundschu-
le Guthmannshausen hat vor 
den Herbstferien ein Buchsta-
benfest gefeiert! Gemeinsam 
mit ihrer Lehrerin Frau Böhm 
freuten sich die Kinder über 
einen besonderen Tag rund 
um das Alphabet. Die Eltern 
hatten ein großartiges Buffet 
vorbereitet, bei dem es viele 
Leckereien zu entdecken gab 
– natürlich alles passend zu 
den Buchstaben und in Buch-
stabenform. 

An verschiedenen Stationen 
konnten die Schülerinnen 
und Schüler spielerisch ihr 
Wissen rund um das Alpha-
bet zeigen: Es wurde gebastelt, gerätselt, gespielt und gelacht. 
Zum Abschluss wurden alle Kinder feierlich zu Buchstabenköni-
ginnen und Buchstabenkönigen gekrönt. 

So wurde das Lernen am Tag vor den Herbstferien zu einem rich-
tigen Fest mit vielen Höhepunkten, das sicher allen noch lange in 
Erinnerung bleibt. 

C. Böhm
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Ausgezeichnete Projekte im ersten Wettbewerbs-
durchgang von „IdeenMachenSchule“!

TEAG Thüringer Energie AG unterstützt innovative 
und nachhaltige Grundschulprojekte mit je 1.000 
Euro Fördergeld

Unter dem Motto „Innovativ denken, kreativ sein und nachhaltig 
handeln!“, rief TEAG Thüringer Energie AG mit Schuljahresbeginn 
Thüringens Schülerinnen und Schüler der Klassenstufe 1 bis 4 zum 
Mitmachen beim neuausgerichteten Projektwettbewerb „Ideen-
MachenSchule“ auf.

53 Projektideen erreichten den Energiedienstleister mit Stichtag 
zum 15. Oktober 2025, die auf eindrückliche Weise zeigen, dass 
Lernen und Engagement an Thüringens Schulen weit über den Un-
terricht im Klassenzimmer und das Gestalten des eigenen Schulum-
feldes hinausreicht. Begeistert setzen sich junge Menschen mit 
Ideenreichtum gemeinschaftlich und nachhaltig für unsere Umwelt 
und Natur ein und gestalten unsere Zukunft aktiv mit.

Die achtköpfige Jury aus Vertreterinnen und Vertretern der TE-
AG-Gruppe stand vor der schwierigen Aufgabe, aus der Vielfalt 
guter Ideen fünfzehn Gewinner zu küren. Über eine Auszeichnung 
und damit über ein Fördergeld in Höhe von 1.000 Euro sowie ei-
nen Pokal, eine Urkunde und Gewinner-T-Shirts können sich auch 
zwei Schulen im Landkreis Sömmerda freuen:

Die Grundschule „Heinz Sielmann“ in Haßleben 
mit dem Projekt „Blaues Klassenzimmer“:
Im Projekt gestalten Schüler den Uferbereich des kleinen Flusses 
„Schmale Gera“ zu einem Beobachtungs- und Experimentierort 
um und gehen dabei dem Ökosystem und dem Element Wasser 
näher auf den Grund. Ziel des „Blauen Klassenzimmers“ ist es, den 
Kindern einen nachhaltigen und bewussten Umgang mit der Res-
source Wasser zu lehren und sie für das Element, dessen Nutzung 
und Bedeutung zu sensibilisieren.

Die Grundschule „Hans Christian Andersen“ in Walschleben 
mit dem Projekt „Mission: Erde-Umweltdetektive im Einsatz“:
Im Projekt gehen Schüler der Klasse 3 und 4 in den Themenfeldern 
Konsum und Abfall, Energie, Ernährung, Mobilität, Umwelt und 
Natur sowie faires Miteinander mit kleinen Experimenten und 
spielerischen Mitmachaktionen auf Entdeckungsreise.

Tierische Unterstützung und helfende 		
Hände an der Lindenschule

Regelmäßig sorgt Hund „Anny“ 
von Frau Daume für Begeiste-
rung in unserer Schule. Alle paar 
Wochen kommt sie nach Ab-
sprache für eine Stunde in die 
Klasse 1a und bringt jede Menge 
Freude und Abwechslung in den 
Nachmittag.

Anny ist eine über den ASB RV 
Mittelthüringen e.V. ausgebil-
dete Besuchshündin und über 
diesen auch vertraglich sowie 
ehrenamtlich an unsere Schu-
le angebunden. Während ihrer 
Besuche üben die Kinder spie-

lerisch verschiedene Kommandos wie „Sitz“, „Platz“ oder „Stöck-
chen holen“. Dabei lernen sie nicht nur ihre eigene Angst zu über-
winden und den richtigen Umgang mit einem Hund, sondern auch 
Verantwortung, Rücksicht und Achtsamkeit. Besonders aufregend 
ist es, wenn Anny die Klasse auf dem Weg zur Schwimmhalle 

begleitet. Sie ist immer aufmerksam, ruhig und mit wedelndem 
Schwanz dabei. Anny und Frau Daume freuen sich schon auf die 
nächsten gemeinsamen Stun-
den mit den Schülern – und 
wir alle auf viele weitere schö-
ne Momente mit unserem tie-
rischen Schulfreund.

Ein herzliches Dankeschön 
gilt außerdem allen fleißigen 
Helferinnen und Helfern, die 
in den letzten Wochen tat-
kräftig mit angepackt haben. 
Gemeinsam wurden über 200 
Kilogramm Kastanien für die 
Wildtierfütterung gesammelt –  
eine tolle Leistung! 

Ebenso danken wir allen, die beim Aufbau des neuen Ge-
wächshauses im Schulgarten geholfen haben, vor allem Bastian 
Wulf und seinen Kollegen sowie dem Team von AP Massivbau. 
Dank ihres Einsatzes kann der Unterricht im Grünen bald noch 
spannender werden!

N. Mielke

Einladung zum Theater in der 		
Diesterweg-Grundschule

Drei Jahre – drei Weihnachtsstücke. Und was kommt im vierten 
Jahr? Nur ein Stück, denn das Weihnachten wurde gestohlen! 
Doch nicht nur das. 

Seit einigen Wochen gehen verdächtige Aktivitäten in den Thea-
terproben vor sich. Pläne werden geschmiedet, Abläufe werden 
geübt, Rollen werden verteilt – aber nicht für ein Stück, sondern 
für einen Einbruch. 

Der große Coup landet am Donnerstag, 18. Dezember 2025 um 
15.15 Uhr in unserer Turnhalle. Denn dann ist es Zeit für „Ein Bre-
cher und Die Be“ – das erste unweihnachtliche Stück der Thea-
tergruppe „Traumwerkstatt“ der Grundschule Diesterweg in der 
Weihnachtszeit. Schaulustige können ab 15.00 Uhr den Ort des 
Geschehens kostenfrei betreten. 

Wi_ freuen u_s auf vi_l Publik_m.
(Wie man sieht, können diese Diebe alles gebrauchen, sogar Buch-
staben.)

Die Schultheatergruppe der Diesterweg-Grundschule freut sich 
über viele interessierte Gäste zur Premiere des ersten unweih-
nachtlichen Theaterstücks. Die Turnhalle befindet sich auf dem 
Schulhof unserer Schule in der Albert-Schweitzer-Str. 45.

Anne Hölzer
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Weihnachtsmarkt in der Kita			 
„Wiesengrün“ Weißensee

Weihnachtsmarkt in der Grundschule Kölleda

Einladung zum Weihnachtskonzert der 		
TGS „Albert Einstein“ Sömmerda

Donnerstag, 
27. November

17.30 Uhr

Lassen Sie uns gemeinsam 
singen, staunen, genießen 
und die Vorfreude auf Weih-
nachten teilen. Freuen Sie 
sich auf ein stimmungsvolles 
Weihnachtskonzert mit 
selbstgebastelten und hand-
gefertigten Dingen sowie ver-
schiedensten kulinarischen 
Leckereien und vielem mehr.

Schüler, Lehrer & Mitarbeiter	 
der Einsteinschule

Weihnachtskonzert am Oskar-Gründler-	
Gymnasium Gebesee

mit Chor und Orchester der Schule
am Freitag, 5. Dezember, 19.00 Uhr

in der Mehrzweckhalle

ab 18.00 Uhr 
Weihnachtsmarkt mit vielen Angeboten
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Weihnachtskonzert des Albert-Schweitzer-	
Gymnasiums Sömmerda

Wirtschaft – Arbeit – Umwelt

Die Thüringer Fernwasserversorgung 		
informiert

Situation an der Talsperre Ohra entspannt sich –	  
Normalbetrieb wieder aufgenommen

Der Füllstand der Talsperre Ohra hat sich nach den ergiebigen Nie-
derschlägen der vergangenen Wochen deutlich erholt. Zum 10. 
November 2025 verzeichnete sie einen Füllstand von 8,707 Mio. 
Kubikmetern. Damit haben sich die Pegelstände stabilisiert und 
sind vergleichbar mit den Novemberwerten der Vorjahre, sodass 
die gewohnte Trinkwasserversorgung wieder aus der Talsperre ge-
währleistet ist.

„Die Zuflusssituation hat sich im Verlauf des Oktobers und Anfang 
November spürbar verbessert“, erklärt Lukas Teichmüller, Tech-
nischer Leiter der Thüringer Fernwasserversorgung (TFW). „Wir 
freuen uns, dass die gemeinsamen Anstrengungen der vergange-
nen Monate – auch die verstärkte Nutzung regionaler Eigendar-
gebote durch die angeschlossenen Wasserversorger – maßgeblich 
zur Stabilisierung beigetragen haben.“

Auch die saisonalen Wetterprognosen stimmen zuversichtlich: 
Nach aktuellen Analysen ist in Thüringen in den kommenden Mo-
naten mit einer normalen Niederschlagssituation zu rechnen. Auf 
dieser Grundlage hat die TFW entschieden, die Maßnahmen zur 
Schonung der Speichervorkommen in der Talsperre Ohra zurück-
zunehmen und in den Normalbetrieb überzugehen.

Kunden, die ihre Eigendargebote im Zuge der Trockenperiode er-
höht hatten, werden diese in eigener Regie wieder auf das übliche 
Niveau zurückführen.

„Die Ereignisse dieses Jahres haben erneut gezeigt, wie wichtig 
eine enge Zusammenarbeit aller Partner im Wasserversorgungs-
system ist“, so Lukas Teichmüller weiter. „Dank des vorausschau-
enden Handelns und der solidarischen Unterstützung unserer 
Partner konnte die Trinkwasserversorgung jederzeit gesichert 
werden.“

Hintergrund: 
Die Talsperre Ohra versorgt große Teile Mittelthüringens mit Trink-
wasser – darunter die Regionen Arnstadt, Gotha, Erfurt, Weimar, 
Sömmerda, Bad Langensalza und Teile von Jena. Während der 
Trockenperiode in den ersten Monaten des Jahres 2025 verzeich-
nete die Talsperre außergewöhnlich geringe Zuflüsse. Dank eines 
gestuften Maßnahmenplans konnte die Versorgung jedoch durch 
flexible Steuerung, Überleitungen und verstärkte Nutzung lokaler 
Ressourcen aufrechterhalten werden.

Anne Barthel

Die Sömmerdaer Energieversorgung GmbH 	
informiert

Sinkende Grund- und Ersatzversorgungspreise 
für Strom und Erdgas ab 1. Januar 2026

Die allgemeinen Preise der Grundversorgung der Sömmerdaer Ener-
gieversorgung ändern sich ab 01.01.2026 wie folgt: 

Für Strom-Haushaltskunden beträgt der Grundpreis 13,34 €/Mo-
nat und der Arbeitspreis 31,70 ct/kWh (jeweils inklusive 19 % Um-
satzsteuer). 

Für Erdgas-Haushaltskunden mit einem Jahresverbrauch über 
2.100 kWh beträgt der Grundpreis 15,93 €/Monat und der Ar-
beitspreis 10,86 ct/kWh (jeweils inklusive 19 % Umsatzsteuer). 

Vorgenannte Preise gelten nicht für Kunden mit SÖMSTROM- bzw. 
SÖMGAS-Verträgen. 

Sömmerdaer Energieversorgung GmbH

Vereine und Verbände

Saisonende auf dem Bauspielplatz 

Ein Rückblick auf das Jahr 2025

Sobald das bunte Herbstlaub von den Bäumen fällt, ist es Zeit, 
den Bauspielplatz auf den Winterschlaf vorzubereiten. Die kleine 
Feuerwehr der Kinderstadt wurde bereits in ihr Winterquartier ge-
bracht und alle Materialien gesichert.

In diesem Jahr hat der Bauspielplatz einiges erlebt. Im Frühjahr 
und Sommer regierten insgesamt 651 Kinder die Kinderstadt auf 
dem Bauspielplatz und zogen tagsüber in die Hütten ein. Sie pro-
bierten sich in verschiedenen Berufsfeldern aus, lernten demokra-
tische Methoden kennen oder ließen sich in den Stadtrat wählen.

Für die Hüttenbautage und Teamspiele begeisterten sich unglaub-
lich viele Grundschulen und Kitas aus dem Landkreis Sömmerda. 
„Die Resonanz war beeindruckend! Wir waren direkt ausgebucht. 
Das hat uns sehr gefreut“, erzählt Nadine Schönherr glücklich. 
Sie setzt auf dem Bauspielplatz nicht nur viele der Projekte um, 
sondern war maßgeblich an der Idee und Umsetzung einer Klet-
terstrecke aus alten Obstkisten beteiligt. 
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Kletterstrecke aus Obstkisten

Des Weiteren schult sie auf dem Bauspielplatz regelmäßig Kinder 
als Brandschutzhelfer:innen und für den Kindersanitätsdienst. Da-
bei kam auch in diesem Jahr das wunderbare Holzfeuerwehrauto 
Marke Eigenbau zum Einsatz.

Während der Nachmittagsangebote auf dem Bauspielplatz konn-
ten Kinder sich selbst verwirklichen, indem sie handwerklich aktiv 
wurden, an Bastelaktionen teilnahmen oder gemeinsam mit der 
Familie am Lagerfeuer Stockbrot oder Suppe zubereiteten. Auch 
der Pizzaofen in der Outdoorküche kam ein ums andere Mal zum 
Einsatz. Besonders beliebt waren die Kindergeburtstage auf dem 
Bauspielplatz. Diese konnten von Privatpersonen gebucht werden.

Ein weiteres Highlight des Jahres war das Projekt „Escape – Rät-
sel dich durch den Bauspielplatz“ gefördert durch Kultur macht 
stark und den Spielmobile e.V. Im Projekt konnten Kinder ihr eige-
nes Rätselspiel bauen und gemeinsam nach Herzenslust knobeln, 
Schätze verstecken und witzige Geschichten entwickeln. Aber 
auch Musik spielte in diesem Jahr eine wichtige Rolle auf dem 
Bauspielplatz. 

Klangpfad auf dem Bauspielplatz

So entstand in diesem Jahr ein wunderbarer Klangpfad aus Kin-
derhand, der nun für alle Bauspielplatzbesucher:innen nutzbar 
ist. Mit Upcycling-Methoden und handwerklichem Geschick wur-
den Töpfe, Besteck, alte Fahrradspeichen und vieles mehr an Holz-
rahmen so angebracht, dass daraus wunderbare Töne entstehen 
können oder ganz viel Rabatz – je nach Laune.

Bei all diesen schönen Projekten konnte uns der Orkan auf dem 
Bauspielplatz nicht die Stimmung vermiesen. Dank vieler Hel-
fer:innen und freundlicher Spenden konnten alle Hütten und 
Zäune repariert oder ersetzt werden. Der Schrecken saß tief, aber 
in Gemeinschaft ließ sich alles retten. Leider kam es im Herbst zu 
Vandalismus, wobei erneut Bauzäune zerstört wurden.

Nach vollbrachter Arbeit im Jahr 2025 verabschiedet sich der Bau-
spielplatz nun in den Winterschlaf und freut sich auf ein neues 
Jahr mit vielen spannenden Projekten und begeisterten Kindern, 
die Plätze und Hütten erneut mit Leben füllen. Wenn das Wetter 
im April mitspielt, kann die Saison 2026 losgehen. Ein großer Dank 
gilt allen Helfern, Spendern, Kooperationspartnern und Förderern 
des Bauspielplatzes für das tolle Jahr 2025.

Tina Köth

Erfolgreiches wurde weitergeführt!

26. Jahre Hobbygalerie „Kreativ im Alter“ des 
Evangelischen Seniorenbüros Frömmstedt

Vom 25. Oktober bis 6. November 2025 fand die 26. Hobbygalerie 
des Evangelischen Seniorenbüros Frömmstedt im Sparkassentreff 
1a in Sömmerda statt. Wie in den Jahren zuvor, präsentierten wie-
der zahlreiche Aussteller als Einzelpersonen oder als Verein unter 
dem Motto „Kreativ im Alter“ Ausstellungsstücke aus den ver-
schiedensten Bereichen der Freizeitbeschäftigung. 

Die Arbeiten, die zu sehen waren, reichten von Fotografie und 
Malerei sowie Diamond Painting über anspruchsvolle Handar-
beiten wie Filet-Häkelei, Hardanger-Stickerei, Filzen, Häkeln, 
Stricken, Knitting Loom, Schneiderarbeiten, Schmuckgestaltung, 
Holzarbeiten, Schnitz- und Drechselarbeiten, Spiele aus Holz, Töp-
ferarbeiten, Briefmarken und Karten zum Thema „Das Leben und 
Schaffen Martin Luthers“ und vieles mehr. 

Die vielen Besucher zeigen, dass großes Interesse unter den äl-
teren und auch jüngeren Menschen an den Möglichkeiten der 
künstlerischen Betätigung besteht und mancher hat sich dazu 
auch Anregungen und Tipps geholt.

Das Evangelische Seniorenbüro Frömmstedt bedankt sich ganz 
herzlich bei allen Ausstellern und der Arbeitsgruppe Hobbygalerie. 
Ein Dankeschön an Herrn Urland für die musikalische Gestaltung 
der Eröffnungsveranstaltung. 

Besonders bedanken wir uns auch im Namen aller Aussteller bei 
der Sparkasse Mittelthüringen für ihre tatkräftige Unterstützung 
bei der Mitwirkung, Gestaltung und Durchführung unserer dies-
jährigen 26. Hobbygalerie.

Kathrin Ortmann
Evangelisches Seniorenbüro Frömmstedt
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Neuer Verein „Sprötau begeistert e.V.“ gegründet

Sieben engagierte Bürgerinnen und Bürger aus Sprötau haben 
sich zusammengeschlossen und den Verein „Sprötau begeistert 
e.V.“ gegründet. Ziel des Vereins ist es, das kulturelle und gemein-
schaftliche Leben im Ort aktiv zu fördern – für Jung und Alt, für alle 
Generationen. Als erstes Mitglied konnte Bürgermeisterin Sabine 
Redam begrüßt werden. Damit würdigt der Verein ihren Einsatz 
für das Dorf und die Unterstützung des gemeinschaftlichen Mit- 
einanders in Sprötau.

Die Gründungsmitglieder von „Sprötau begeistert e.V.“: (v.l.n.r. 
Carmen Wagner, Heike Fischer, Benny Werkmeister, Alexander 
Wicht, Florian Dubbel, Alexander Schulz, Heike Michael und Bür-
germeisterin Sabine Redam)

„Wir möchten, dass sich in Sprötau alle Generationen wieder stär-
ker begegnen – ob bei Festen, kulturellen Veranstaltungen oder 
gemeinsamen Aktionen“, so die Gründungsmitglieder. Der Verein 
wird künftig verschiedene Veranstaltungen organisieren, darunter 
die traditionelle Kirmes, Events für Kinder, Treffen und Aktionen 
für Seniorinnen und Senioren sowie weitere kulturelle Angebote 
für alle Bürgerinnen und Bürger. Auftaktveranstaltung ist der tra-
ditionelle Glühweinabend am 28. Dezember 2025.

Ein besonderes Anliegen ist dem Verein, dass die Kirmesgesell-
schaft 007 Sprötau künftig unter dem Dach des neuen Vereins wei-
tergeführt wird. So bleibt die Tradition erhalten, während neue 
Ideen und Impulse Platz finden. Da sich bereits weitere engagierte 
Mitbürgerinnen und Mitbürger mit eigenen Ideen eingebracht ha-
ben, wächst der Verein stetig weiter.

Der Verein freut sich über aktive Mitgestalter und Macher, die Lust 
haben, das Leben in Sprötau mitzugestalten. Willkommen sind alle 
Generationen – ob als Mitglied, Helfer oder Ideengeber. Auch be-
stehende Vereinigungen und Gruppen sind herzlich eingeladen, 
gemeinsame Projekte und Veranstaltungen anzustoßen.

„Sprötau begeistert e.V.“ versteht sich als offener Ansprechpartner 
für alle, die den Ort mit Leben füllen wollen – ob mit neuen Ideen 
oder bewährten Traditionen.

Kontakt:
Ideen, Vorschläge oder Mitgliedsanfragen können ab sofort per 
E-Mail an info@sproetau-begeistert.de gesendet werden. Natür-
lich können Interessierte uns auch persönlich ansprechen – bei 
Veranstaltungen, im Ort oder wann immer sich die Gelegenheit 
ergibt. Wir freuen uns über jeden, der sich einbringen möchte – 
ob als Mitglied, helfende Hand oder Sponsor.

„Sprötau begeistert e.V.“ steht für Gemeinschaft, Zusammenhalt 
und Lebensfreude – damit unser Dorf lebendig bleibt und sich alle 
Generationen zuhause und wohl fühlen.

Feierliche Eröffnung der Wanderausstellung „Ge-
wagt. 500 Jahre Täuferbewegung 1525-2025“ 

„Wer nicht da war, hat wirklich etwas verpasst!“, sagte ein begeis-
terter Besucher zu mir, als wir am 4. November 2025 bei einem 
Glas Wein und leckeren Schnittchen im Foyer des Gemeindezen-
trums Kreuzkapelle nach dem Eröffnungsabend zusammen stan-
den. Der sehr kurzweilige Fachvortrag von Reinhard Assmann aus 
Berlin, der in einer ökumenischen Steuerungsgruppe seit fünf Jah-
ren dieses Gedenken und die Wanderausstellung mit vorbereitet 
hat, hatte es förmlich knistern lassen im Saal, so spannend fasste 
er 500 Jahre Zeitgeschichte zusammen. 

Kantorin Cosima Schreier aus der Evangelischen Regionalgemeinde 
sorgt am Klavier für einen festlichen Rahmen.

Er gab allen Anwesenden einen hervorragenden Einblick in die oft 
so verworrenen Ereignisse der Kirchengeschichte. Betrifft es doch 
auch besonders uns als Thüringer, da es in unserem Bundesland 
viele Orte und Personen mit relevanten historischen Bezügen gibt. 
Dazu hat auch Dr. Frank Boblenz geforscht und wird zur Finissage 
am 23. November um 17.30 Uhr im Gemeindezentrum der Bap-
tisten seinen Vortrag „Täuferbewegung im Amt Sömmerda im 16. 
Jahrhundert“ halten.

Die als Täufer oder Wiedertäufer bezeichneten Christen wollten 
schon vor einem halben Jahrtausend die verkrusteten Machtstruk-
turen und Verflechtungen von weltlicher und kirchlicher Macht 
verändern und auf die Grundlage der Bibel zurückführen. Oft gab 
es Wirrungen und Verirrungen auf allen Seiten. Und doch waren 
die Täufer Vorreiter für Menschenrechte und Demokratie und be-
zahlten das zu tausenden in Kerkern oder auf Scheiterhaufen. 

Sömmerdas Bürgermeister Ralf Hauboldt unterstrich in seinem 
Grußwort ebenfalls die Notwendigkeit, alle Anstrengungen zur 
Wahrung von Demokratie und Freiheit zu unternehmen, gerade 
auch in der heutigen Zeit. 

Die Wanderausstellung ist noch bis zum 23. November 2025 im 
Gemeindezentrum Kreuzkapelle, Thälmannstr. 65 in Sömmerda, 
zu sehen – Montag bis Freitag von 17.00 bis 19.00 Uhr und sonn-
tags nach dem Gottesdienst.

Hajo Brandt

10 Jahre Unstrutradweg e.V.

Ein Jahrzehnt voller Bewegung und Erfolg

Vor zehn Jahren wurde der Verein Unstrutradweg e.V. gegründet – 
mit dem Ziel, den Radweg entlang der Unstrut touristisch zu fördern 
und seine Qualität kontinuierlich zu verbessern. Heute, zehn Jahre 
später, blickt der Verein auf eine beeindruckende Entwicklung zu-
rück: Der Unstrutradweg hat sich zu einer beliebten und sehr gut 
ausgebauten Radroute in Mitteldeutschland entwickelt.
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Der rund 190 Kilometer lange Unstrutradweg beginnt an der Quel-
le in Kefferhausen im Eichsfeld und führt bis zum Blütengrund in 
Naumburg, wo die Unstrut in die Saale mündet. Auf seiner ab-
wechslungsreichen Strecke verbindet er geschichtsträchtige Orte, 
idyllische Landschaften und zahlreiche kulturelle Highlights – ein 
Erlebnis für Naturfreunde, Kulturinteressierte und Freizeitradler 
gleichermaßen.

Zehn Jahre Engagement für Qualität und Erlebnis
Seit der Vereinsgründung hat sich am Radweg viel getan: Die Wege- 
beschaffenheit wurde verbessert, eine durchgängige und klare Be-
schilderung sorgt für Orientierung und Sicherheit. Alle zwei Jahre 
erscheint eine aktualisierte Broschüre, die Radfahrerinnen und 
Radfahrern wertvolle Informationen zu Strecken, Sehenswürdig-
keiten und Serviceangeboten liefert.
Darüber hinaus engagiert sich der Verein erfolgreich in der För-
derung und Modernisierung der Infrastruktur: Mit der Einführung 
der Lauschtour-App im Jahr 2021 wurden erstmals Audiostationen 
mit spannenden Hintergrundgeschichten zu Sehenswürdigkeiten 
entlang der Route geschaffen. Aktuell werden einheitliche Infor-
mationstafeln entlang der Strecke aufgestellt.

Innovatives Marketing und starke Medienpräsenz
Auch in Sachen Digitalisierung und Kommunikation hat der Verein 
Maßstäbe gesetzt. Im Jahr 2022 wurde die offizielle Website des 
Unstrutradwegs im Rahmen eines Thüringer Förderprogramms 
vollständig neu gestaltet und an die landesweite ThüCAT-Syste-
matik angebunden. Ergänzt wird die Online-Präsenz durch aktive 
Social-Media-Kanäle (Facebook und Instagram), deren Reichweite 
stetig wächst.

Überregionale Blogger- und Pressereisen – etwa mit Radelmäd-
chen (2019), Kettenpeitscher (2020) oder dem Reisemagazin Rei-
sen Exklusiv – machten den Unstrutradweg weit über die Region 
hinaus bekannt. Zudem sorgen professionelle Imagefilme, Video-
clips und Social-Media-Kampagnen für authentische Einblicke in 
Landschaft, Kultur und Menschen entlang der Unstrut.

Veranstaltungen und Gemeinschaftsprojekte
Neben der kontinuierlichen Öffentlichkeitsarbeit steht der Verein 
auch für gemeinsames Engagement entlang der Strecke: Mit dem 
aller zwei Jahre stattfindenden Unstrutradwandertag und der im 
gleichen Abstand stattfinden Befahrung durch den Vorstand des 
Vereins werden regelmäßig Einheimische, Kommunen und Gäste 
zusammengebracht.
Darüber hinaus präsentiert sich der Verein auf touristischen Leit-
messen wie der ITB Berlin, der Grünen Woche, der ADFC-Radtou-
ristikmesse in Bonn oder der Reisen & Caravan Erfurt und arbeitet 
eng mit Tourismuspartnern aus der gesamten Region zusammen.

Privates Engagement als wichtiger Motor
Parallel zur Arbeit des Vereins hat auch die Privatinitiative rund um 
Oliver Demian maßgeblich zur positiven Entwicklung des Unstru-
tradwegs beigetragen. Bereits vor der Vereinsgründung engagier-
te sich Oliver Demian mit großem persönlichem Einsatz für den 
Ausbau und die Bekanntmachung der Strecke. In den vergangenen 
zehn Jahren hat er die Arbeit des Vereins kontinuierlich begleitet, 
zahlreiche Impulse gesetzt und mit seiner Leidenschaft für den Rad-
weg wesentlich dazu beigetragen, dass der Unstrutradweg heute 
als eine der schönsten Flussradstrecken Mitteldeutschlands gilt.

Kontinuierliche Förderung und erfolgreiche Projekte
Seit 2016 konnten zahlreiche LEADER-Projekte und Fördermaß-
nahmen umgesetzt werden – von der Erstellung neuer Inhalte und 
Fotos über Digitalisierungsmaßnahmen bis hin zu mehrsprachigen 
Online-Angeboten.

„Der Unstrutradweg ist in den vergangenen zehn Jahren zu einer 
echten Erfolgsstory geworden“, sagt Steffen Sauerbier, Vorstands-

vorsitzender des Unstrutradweg e.V. „Unsere gemeinsame Arbeit 
– unterstützt durch viele engagierte Partnerinnen und Partner – 
hat dazu beigetragen, dass der Radweg heute ein Aushängeschild 
für Qualität, Regionalität und nachhaltigen Tourismus ist.“

Mit Blick auf die kommenden Jahre möchte der Verein diesen 
Weg fortsetzen – mit neuen Projekten zur Verbesserung der Infra-
struktur, weiteren Erlebnisangeboten und innovativen Ideen für 
den Radtourismus entlang der Unstrut.

Nicole Thürkind-Franke
Unstrutradweg e.V.

Neues vom HSV 05 Sömmerda

Baum-Pflanz-Challenge in Sömmerda

In den sozialen Netzwerken macht derzeit eine besondere Aktion 
die Runde: die Baum-Pflanz-Challenge. Ziel dieser Challenge ist es, 
einen Baum zu pflanzen und damit ein Zeichen für Nachhaltigkeit 
und den bewussten Umgang mit unserer Umwelt zu setzen. Viele 
Vereine und Institutionen aus der Region haben sich bereits be-
teiligt und ihre Bäume gepflanzt. Nun war auch der HSV 05 Söm-
merda an der Reihe – und die Mitglieder nahmen die Aufgabe mit 
großer Begeisterung an.

Spieler der E-Jugend und D-Jugend pflanzen gemeinsam mit dem 
Vereinspräsidenten Thomas Hollenbach einen Baum für den guten 
Zweck

Statt wie gewohnt in Trikots, erschienen die Sportlerinnen und 
Sportler diesmal in Arbeitskleidung. Gemeinsam packten alle tat-
kräftig mit an, damit die Aktion zu einem Erfolg wurde. Unterstüt-
zung erhielt der Verein von SR der Baumeister, der mit seinem 
Mini-Bagger das Pflanzloch vorbereitete, und vom „Baumflüsterer 
Hoffmann“, der nicht nur den Baum besorgte, sondern auch mit 
fachkundigen Tipps zur Seite stand. Am vergangenen Freitag konn-
te so eine Hainbuche auf dem Schulhof der TGS Albert Einstein in 
Sömmerda eingepflanzt werden – ein Baum, der künftig Schatten 
spendet, die Luft verbessert und hoffentlich viele Generationen 
von Schülerinnen und Schülern begleiten wird.

Für die Vereinsmitglieder war die Pflanzaktion mehr als nur eine 
Pflichtaufgabe: Sie war ein schönes Gemeinschaftserlebnis, das 
den Teamgeist auch außerhalb des Spielfeldes gestärkt hat.

Damit die Challenge weitergeführt wird und noch viele weitere 
Bäume in der Region gepflanzt werden, nominierte der HSV 05 im 
Anschluss die Volleyballer von Einheit Sömmerda, die Leichtath-
leten des SVS Sömmerda sowie den Kreissportbund Sömmerda. 
Nun liegt es an ihnen, den Staffelstab der Baum-Pflanz-Challenge 
aufzunehmen und das nächste Zeichen für Natur und Zukunft zu 
setzen.
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Hallenputztag des HSV 05 Sömmerda

Für Handballerinnen und Handballer ist die Sporthalle mehr als 
nur ein Ort zum Trainieren und Spielen – sie ist wie ein zweites 
Zuhause. Und wie jedes Zuhause braucht auch sie hin und wieder 
eine gründliche Pflege. Daher hieß es beim HSV 05 Sömmerda: 
Eimer, Besen und Schwämme zur Hand!

Es trafen sich zahlreiche Vereinsmitglieder, Eltern und Unterstüt-
zerinnen und Unterstützer zum großen Hallenputztag in der Ein-
steinhalle. Der Hallenboden wurde sorgfältig gewischt und von 
hartnäckigen Harzflecken befreit, die Kabinen erhielten einen fri-
schen Anstrich und wurden gründlich gereinigt. Auch Bänke, Türen 
und Wände wurden nicht vergessen – überall wurde geschrubbt, 
gestrichen und aufgeräumt.

Die Mitglieder des HSV Sömmerda 05 beim Reinigen der Turnhalle 
der Staatlichen Gemeinschaftsschule „Albert Einstein“

Besonders erfreulich war, dass sich nicht nur die Erwachsenen be-
teiligten: Auch unsere jüngsten Vereinsmitglieder halfen tatkräf-
tig mit. Gemeinsam sorgten alle dafür, dass die Halle wieder in 
neuem Glanz erstrahlt und sich Spielerinnen, Spieler und Gäste 
künftig rundum wohlfühlen können.

Nach getaner Arbeit hatten sich die Helferinnen und Helfer eine 
Stärkung redlich verdient. Bei Hotdogs und kühlen Getränken wur-
de gemeinsam gegessen, gelacht und der erfolgreiche Putz-Ein-
satz gemütlich abgeschlossen.

Ein großer Dank geht an alle, die mitgeholfen haben – ob mit Mus-
kelkraft, Organisationstalent oder einfach mit guter Laune. Durch 
das gemeinsame Engagement konnte gezeigt werden, dass der 
HSV 05 Sömmerda nicht nur auf dem Spielfeld ein starkes Team 
ist, sondern auch, wenn es darum geht, das eigene sportliche Zu-
hause in Schuss zu halten.

J. Eikemeyer

Veranstaltungshinweise

Alle Veranstaltungen im Landkreis 		
Sömmerda finden Sie auch online!

Auf unserer Website 
www.lra-soemmerda.de 

→ Veranstaltungen im Thüringer Becken
werden alle bekannten kleinen und großen Veranstaltungen, die im 
Landkreis stattfinden, veröffentlicht. Sollte Ihre Veranstaltung noch 
nicht dabei sein, können Sie uns diese gerne melden, per E-Mail an: 
kultur@lra-soemmerda.de oder telefonisch unter 03634 354-408.

Einladung zur Ausstellungseröffnung 			 
im Alten Gutshaus Tunzenhausen

Von Marokko bis Norwegen – 			 
Vanlife und Traumberge

Multivisionsshow von und mit 
Marlies und Andi Lattner-Czerny

Mittwoch, 26. November, 19.30 Uhr 
Lindenhof Walschleben 

Mit Mut fangen die schönsten Geschichten an.

… oder mit Verzweiflung. Sie überkam Marlies und Andi aus hei-
terem Himmel, als sie erfuhren, dass sie aus ihrer Wohnung aus-
ziehen müssen. Zwei Minuten später trifft die beiden ein Geistes-
blitz: Sie suchen sich jetzt keine neuen vier Wände, sondern vier 
Räder! Wohnraum verloren? Freiraum gewonnen! 

Fünf Jahre lang leben sie Vollzeit on the road und dieses simple 
und reduzierte Leben spielt sich vor allem draußen im Einklang 
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Kreisverbandsschau für Rassekaninchen

Weihnachtsmarkt in Schallenburg

mit der Natur ab: Am Berg mit dem Gleitschirm oder dem Moun-
tainbike, beim Klettern, auf Tourenski und sie halten sich mit 
einem Packraft (und ihrem nicht alltäglichen Job) über Wasser. Ihr 
Abenteuergeist hat sie von einem kleinen Dorf in Oberösterreich 
bis Marokko und Norwegen geführt, ins Land der Mitternachts-
sonne und zu Märchen aus 1001 Nacht. 

Die beiden nehmen die Besucher mit auf einen ebenso bildge-
waltigen wie witzigen Roadtrip, der beweist: Man kann nicht im-
mer alles planen, doch wer seinem Herzen folgt, wird belohnt! So 
konnten Marlies und Andi in Norwegen nicht nur auf den vielleicht 
schönsten Berg der Welt klettern, sondern mit dem Gleitschirm 
direkt vom Gipfel in das goldene Licht der Mitternachtssonne 
schweben. 

Ihr Kilometerstand? Den dürft ihr selbst erraten! Kleiner Tipp: 
Anstatt nur der Sonne hinterher zu fahren, tauchen die freie Al-
pin-Journalistin und der Fotograf lieber tiefer ein in Orte und 
Landschaften und entdecken dabei, wie wenig es für ein erfül-
lendes Leben wirklich braucht. Und wie man es schafft, auf sechs 
mal zwei Meter zu arbeiten und zu wohnen. 

Das Ende der Geschichte kommt übrigens ebenso überraschend, 
wie sie begonnen hat – kaum zu glauben!

Erleben Sie Marlies und Andi live auf dem Saal im Lindenhof 
Walschleben. Einlass ist ab 19.00 Uhr. 

Für das leibliche Wohl ist am Veranstaltungsabend gesorgt.

Karten bekommen Sie im Vorverkauf im Blumenhof Kerst, Erfurter 
Straße 29b, 99189 Walschleben, Tel.: 036201 62358 und an der 
Abendkasse.

Die Veranstaltung findet mit freundlicher Unterstützung der Spar-
kasse Mittelthüringen im Rahmen der Kreiskulturwochen des 
Landkreises Sömmerda statt. 

Ihr Team der Walschleber KulTour



Amtsblatt  Landkreis Sömmerda  Nr. 46 / 19.11.2025  Seite 23

Weihnachtsmarkt in Walschleben

Adventsmarkt mit Konzert in Elxleben

Der lesende Bäcker in der Bibliothek

Sonntag, 30. November, 16.00 Uhr
Lesecafé der Bibliothek im Dreyse-Haus

Am 1. Advent lädt die Bibliothek zu einer besonderen vorweih-
nachtlichen Lesung ein. Unter dem Motto „Der lesende Bäcker in 
der Bibo“ nimmt Wolfgang Süpke, bekannt als der lesende Bäcker, 
seine Gäste mit auf eine stimmungsvolle Reise in die Weihnachts-
zeit.

Im gemütlichen Lesecafé der Bibliothek dürfen sich Besuche-
rinnen und Besucher bei einer Tasse Kakao zurücklehnen und den 
Weihnachtsgeschichten des Autors und Bäckers lauschen. Wolf-
gang Süpke liest aus seinen eigenen Büchern „Bäcker Wolfgang & 
ein außergewöhnliches Weihnachtsfest“ und „Die Glasschale und 
der Weihnachtsbaum“.

Mit Humor, Herz und einer Prise Weihnachtszauber erzählt Süpke 
von besonderen Begegnungen, kleinen Wundern und den war-
men Momenten, die die Adventszeit so einzigartig machen.

Der Eintritt ist frei.

Anmeldung unter Tel. 03634 623092 oder 
per E-Mail an bestellung@dreysehaus.de

Adventskonzert in Ringleben

Sonntag, 30. November, 17.00 Uhr
Kirche St. Bartholomäus

Die Evangelische Gemeinde Ringleben lädt am 1. Advent zum tra-
ditionellen Adventskonzert in die Bartholomäuskirche ein. Es singt 
der Chor VocaLUX aus Leipzig. Der Eintritt ist frei. Im Anschluss ist 
wieder unsere Suppen- und Glühweinbar geöffnet.
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4. Kinder- und Jugendliteraturtage im Landkreis – Programm vom 19. bis 22. November
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Das SFZ Sömmerda informiert

Montag
14.30 Uhr 	 Kindergeburtstag (nach Voranmeldung)
15.00 Uhr	 Wir malen und zeichnen mit euch
16.00 Uhr	 Schlagzeug kennenlernen mit Urmel

Dienstag
15.00 Uhr 	 Töpfern
15.30 Uhr	 Training Modern Dance
16.30 Uhr	 Training The Dancing Devils

Mittwoch
15.30 Uhr	 Theater
15.30 Uhr 	 Training Tanzzwerge
16.00 Uhr	 Training Dance Kids

Donnerstag
15.00 Uhr	 Wir arbeiten mit Holz
15.00 Uhr	 Kino (1 x im Monat)
15.30 Uhr 	 Training Dance Girls

Freitag
14.30 Uhr	 Kindergeburtstag (nach Voranmeldung)

Montag bis Freitag jeweils ab 13.00 Uhr:
Wir helfen euch bei den Hausaufgaben. Für Recherchen im Inter-
net könnt ihr den Computerraum nutzen.

Wir spielen, malen, singen, toben, basteln mit euch. Bringt euer 
Lieblingsspielzeug mit oder sprecht uns an. Wir sind für alles offen.

Die Kinderbibliothek (Tel.: 621218) im SFZ ist immer Dienstag und 
Donnerstag von 13.00 bis 18.00 Uhr für die jungen Leser geöffnet.

Wir freuen uns auf euren Besuch!

 Kontakt
Schüler-Freizeit-Zentrum

Kölledaer Straße 30
99610 Sömmerda 

Tel.: 03634 622050
E-Mail: sfz@stadt-soemmerda.de 

Soziokulturelles Zentrum Kölleda

Montag
09.30-11.30Uhr	 Montagstöpfern für Senioren 			 
		  (4 Wochen im Block, 30 Euro zzgl. Material)
13.00-15.00 Uhr	 Sprechstunde Jugendamt
13.30-16.00 Uhr	 Seniorechnchor mit Egon
14.00-17.00 Uhr	 Wir in der Natur (nur mit Voranmeldung)

Dienstag
13.30-16.00 Uhr	 Kreativnachmittag für Senioren
15.00-16.30 Uhr	 Kindertöpferkurs 					   
		  (4 Wochen im Block, pro Kurs 20 Euro)
15.00-17.00 Uhr	 Familiencafé 
17.00-19.00 Uhr	 TonArt für Erwachsene  (4 Wochen im Block, 		
		  pro Kurs 30 Euro zzgl. Material)
17.30-19.30 Uhr	 Familienfilzen mit Liesa 

Mittwoch
13.30-16.00 Uhr	 Romménachmittag
13.30-15.00 Uhr	 Kreativ AG
15.30-17.00 Uhr	 Kreativ AG 

Donnerstag
09.00-11.00 Uhr	 Seniorenfit mit Fit4Fam 
		  (Anmeldung unter Tel. 01729092592)

11.00-13.00 Uhr	 Psychosoziale Beratung 
		  (jeden 2. Donnerstag, ungerade KW)
13.00-16.30 Uhr	 ThINKA
14.30-16.00 Uhr	 Gemeinsam Kochen (3 Euro pro Termin) 
16.00-18.00 Uhr	 Nähkurs (5 Euro pro Termin)

Freitag
11.00-13.00 Uhr	 Tafelausgabe
14.30-17.30 Uhr	 Kindergeburtstage
		  100 Euro inkl. Verpflegung, max. 8 Kinder
		  Termin nach Vereinbarung

Informationen 
direkt im Alten Amtshaus – Soziokulturelles Zentrum Kölleda

Markt 25
99625 Kölleda 

oder telefonisch unter: 03635 4389811/-12

Familienzentrum Sömmerda

Montag
10.00-11.00 Uhr	 Seniorensport
10.00-12.00 Uhr	 Kunst- und Malkurs
13.00-15.00 Uhr	 Sprechstunde ASD
15.00-16.30 Uhr	 Töpfern für Kinder
16.00-17.00 Uhr	 Kindertanzen (3 bis 5 Jahre)
17.30-19.30 Uhr	 Nähkurs für Erwachsene

Dienstag
09.30-11.00 Uhr P	EKiP von 10 – 12 Monate
ab 15.00 Uhr 	 Hausaufgabenhilfe
15.00-16.00 Uhr	 Malraum für Kinder
16.30-18.30 Uhr	 Töpfern für Erwachsene
18.30-19.30 Uhr	 Entspannungskurs

Mittwoch
09.00-11.00 Uhr	 Krabbelgruppe ab dem 1. Monat
13.00-14.30 Uhr	 PEKiP von 6 Wochen bis 3 Monaten 
14.00-16.00 Uhr	 Töpfern für Familien
15.00-17.00 Uhr	 Kochen mit Kindern
15.00-16.30 Uhr	 Nähkurs für Kinder
15.00-16.00 Uhr	 Dance mit Miles Shane von 6 bis 9 Jahren
16.00-17.00 Uhr	 Dance mit Miles Shane ab 10 Jahre
17.00-18.00 Uhr 	 After Work Dance mit Miles Shane

Donnerstag
09.30-11.00 Uhr	 PEKiP von 4 bis 6 Monaten
09.30-11.30 Uhr	 Nähkurs für Erwachsene
14.00-17.00 Uhr	 Seniorencafé
15.00-17.00 Uhr	 Zwergencafé
16.00-17.00 Uhr	 Kindertanzen von 3 bis 5 Jahren

Freitag
09.30-11.00 Uhr	 PEKiP von 7 bis 9 Monaten
10.00-12.00 Uhr	 Töpfern für Senioren
15.00-18.00 Uhr	 Repair-Café (1. Freitag im Monat)
14.30-17.30 Uhr	 Kindergeburtstage
		  100 Euro inkl. Verpflegung, max. 8 Kinder
		  Termin nach Vereinbarung

Wir bitten bei allen Angeboten 
um vorherige Anmeldung.

Kontakt
ASB-Familienzentrum

Lucas-Cranach-Straße 20a
99610 Sömmerda

Tel.: 03634 612518
E-Mail: familienzentrum@asb-soemmerda.de
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Netzwerk Regenbogen e.V. und die 		
Tafel Sömmerda/Buttstädt/Kölleda

Angebote und Öffnungszeiten
Am Rothenbach 45, 99610 Sömmerda
Tel. 03634 692519, Fax 03634 316921

Montag, 24.11.

08.00-16.00 Möbelkiste Thomas-Müntzer-Str. 3

08.00-16.00 Schatzinsel Thomas-Müntzer-Str. 3

08.00-16.00 Schnittstelle Thomas-Müntzer-Str. 3

Individuelle 
Termine

Tafelausgabe
Sömmerda Am Rothenbach 45

Dienstag, 25.11.

08.00-16.00 Möbelkiste Thomas-Müntzer-Str. 3

08.00-16.00 Schatzinsel Thomas-Müntzer-Str. 3

08.00-16.00 Schnittstelle Thomas-Müntzer-Str. 3

Individuelle 
Termine

Tafelausgabe
Buttstädt Kirchstraße 2

Mittwoch, 26.11.

08.00-16.00 Möbelkiste Thomas-Müntzer-Str. 3

08.00-16.00 Schatzinsel Thomas-Müntzer-Str. 3

08.00-16.00 Schnittstelle Thomas-Müntzer-Str. 3

13.30-15.30 Kaffeeklatsch Am Rothenbach 45

Donnerstag, 27.11.

08.00-17.00 Möbelkiste Thomas-Müntzer-Str. 3

08.00-17.00 Schatzinsel Thomas-Müntzer-Str. 3

08.00-17.00 Schnittstelle Thomas-Müntzer-Str. 3

Individuelle 
Termine

Tafelausgabe
Buttstädt Kirchstraße 2

Individuelle 
Termine

Tafelausgabe
Sömmerda Am Rothenbach 45

Freitag, 28.11.

Individuelle 
Termine Tafelausgabe Kölleda Soziokulturelles 

Zentrum, Markt 25

Weitere Telefonnummern:
Sozial-Laden/Möbelkiste:	 03634 317324
Tafel Sömmerda		  03634 316169
Tafel Buttstädt:		  036373 998794

Nächste Anmeldung für die Tafel Sömmerda:      
3. Dezember 2025, 14.00 Uhr

Sportnachrichten

Tag der offenen Turnhalle

Zum letzten Mal in diesem Jahr öffnen wir für euch 
am Samstag, den 29. November 2025, von 10.00 bis 
13.00 Uhr die Türen der Albert-Einstein-Turnhalle, 
Straße der Einheit 21 in Sömmerda

Wie an den vier vorangegangenen Terminen erwarten euch auch 
diesmal wieder vielfältige Bewegungsstationen und eine bunte 
Auswahl an verschiedenen Sportarten zum Ausprobieren, Toben 
und Spaßhaben. Unter dem Motto „Move Days – Offene Turnhal-
le“ laden wir euch herzlich ein, gemeinsam mit uns in Bewegung 
zu kommen und jede Menge Spaß zu haben.

An mehreren abwechslungsreichen Stationen könnt ihr euch aus-
probieren, austoben und verschiedenste Mitmachangebote im 
sportlichen Bereich entdecken. Ob beim Werfen, Balancieren, 
Rennen oder Springen – hier kommt garantiert keine Langeweile 
auf.

Alle Kinder zwischen 4 und 12 Jahren sind zusammen mit ihren 
Eltern, Großeltern und Geschwistern herzlich eingeladen, sich für 
ein paar Stunden zu bewegen, Neues auszuprobieren und gemein-
sam aktiv zu sein.

Freut euch auf Bewegung, Spaß und gute Laune – wir freuen uns 
schon jetzt darauf, euch wiederzusehen und gemeinsam sportlich 
in den Tag zu starten!

Wir freuen uns auf euch!

Sven Lochmann
Kreissportbund Sömmerda e.V.



Amtsblatt  Landkreis Sömmerda  Nr. 46 / 19.11.2025  Seite 27

Wissenswertes

Das Agathe-Team des Landkreises 	
Sömmerda ist für Sie da!

Sie leben alleine im eigenen Haushalt und fühlen 
sich manchmal einsam? Sie wünschen sich mehr 
Kontakt zu anderen Menschen?

Unsere AGATHE-Beraterinnen sind im gesamten Landkreis unter-
wegs, um alleinlebende Seniorinnen und Senioren zuhause indi-
viduell zu beraten. Die Beraterinnen klären kostenfrei Fragen zu 
Mobilität, hauswirtschaftlicher Versorgung und Pflege sowie zu 
Bildungs-, Freizeit- und Beratungsangeboten.

Wir möchten Ihnen helfen und stehen Ihnen in Ihren persönlichen 
Belangen gern beratend zur Seite. Zögern Sie nicht, sich an uns zu 
wenden. Wir freuen uns, Sie kennenzulernen:

Gabriele Jagelle (Beratung in Schloßvippach, Großrudestedt, 	
Elxleben, Gebesee und Umgebung)
Telefon:	 0173 3097540
E-Mail:	 agathe@drk-sda.de

Yvonne Hofmann (Beratung in Buttstädt, Kölleda, Rastenberg 	
und Umgebung)
Telefon:	 0173 9694246
E-Mail: 	 agathe@drk-sda.de

Constanze Hebs (Beratung im Stadtgebiet Sömmerda 		
und den Ortsteilen)
Telefon: 	0174 1713278
E-Mail: 	 agathe@asb-soemmerda.de

Astrid Klarner (Beratung in Straußfurt, Weißensee, 		
Kindelbrück und Umgebung)
Telefon:	 036375 50303
Mobil:	 0152 28085842
E-Mail: 	 seniorenbuero-agathe@t-online.de

Das AGATHE-Programm wird in Kooperation des 
Landkreises Sömmerda mit dem ASB Kreisverband 
Sömmerda e.V., dem DRK Kreisverband Sömmerda/
Artern e.V. und dem Evangelischen Kirchengemein-
deverband Kindelbrück-Weißensee umgesetzt.

THEPRA Landesverband Thüringen e.V.

Überregionale Beratungsstelle für 
Blinde und Sehbehinderte

(anerkannte Beratungsstelle vom BSTV e.V.)

Sprechstunde jeden 3. Dienstag im Monat 
von 9.00 bis 12.00 Uhr

(weitere Termine nach Vereinbarung)

Was machen wir?
Unsere Aufgaben:

•	 Beratung für Betroffenen und deren Angehörige

•	 Beratung für barrierefreies Bauen

•	 Beratung für berufliche und persönliche Rehabilitation

•	 Beratung und Information über Hilfsmittel und Vermittlung von 
Mobilitätstraining

zum Beispiel:
•	 Optische und elektronische Sehhilfen
•	 Unterstützung bei Hilfsmitteln im Alltag
•	 Informationen über gesetzliche Leistungen

Es wird um Terminvereinbarung gebeten!

Kontakt:
Stadtring 19/20, 99610 Sömmerda
Telefon:	 0171 3138454
E-Mail:	 beratungsstelle@thepra.info

Schuldner- und Verbraucherinsolvenzberatung
Stadtring 19/20, 99610 Sömmerda
Tel.: 03634 320660 
Fax: 03634 320666
E-Mail: schuldnerberatung@thepra.info

Wir beraten und unterstützen Menschen, die sich in einer finan-
ziellen und/oder sozialen Notlage befinden. Gemeinsam mit den 
Ratsuchenden versuchen wir, die persönliche und wirtschaftliche 
Situation zu verbessern.

Unsere Beratungszeiten:
Notfall-Schuldnerberatung:

jeden Dienstag von 8.30 bis 11.30 Uhr (nur mit Anmeldung!)
•	 bei drohendem Wohnungsverlust oder drohender Stromsperre
•	 bei Haftandrohung 
•	 bei Konto- oder Lohnpfändung
•	 für Erstellung P-Konto-Bescheinigung
•	 keine Insolvenzberatung

Schuldner- und Verbraucherinsolvenzberatung 
mit vorheriger Terminabsprache:
Montag: 		 08.30 - 11.30 Uhr
Dienstag: 	 14.30 - 17.30 Uhr
Donnerstag: 	 08.30 - 11.30 Uhr und 14.30 - 17.30 Uhr
Freitag: 		  08.30 - 11.30 Uhr
und nach Vereinbarung
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